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Wir suchen Verstärkung: (m/w/d)  
• Elektro-Meister • Elektro-Monteur • Elektro-Helfer  

• Auszubildende! !

WIR MACHEN DAS
• Glasfaserinstallation 
• Glasfaser-Verkabelung und Inbetriebnahme
• Daten Verkabelung und WLAN-Installation
• Router Konfiguration

AUSSTELLUNGEN

BESUCHEN SIE UNSERE

Folgen Sie uns:

WEIHNACHTSSTERNE

Werbeangebote gelten  
ab sofort –  solange Vorrat  
reicht. Abbildungen ähnlich.  
Irrtümer vorbehalten.

Gartenwelt Dauchenbeck e.K. · Inh.: M. Dauchenbeck · Mainstraße 40 · 90768 Fürth-Atzenhof
Gartenwelt Dauchenbeck GmbH & Co. KG · Inh.: C. Dauchenbeck & M. Dauchenbeck-Barth · Am Jakobsweg 15 (Hofäckerweg) · 90547 Stein-Oberweihersbuch 

09 11 / 9 77 22 - 0 · Mo. – Sa. 9.00 – 18.00

Weihnachts -
Sonderöffnungszeiten siehe: www.gartenwelt-dauchenbeck.de
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REENA

Rabatt
20%

Freitag, 30. Oktober 2020

von 8 - 18 Uhr

REIDOOCH

auf vorrätige Ware

Fliederweg 11 -  90617 Puschendorf  - Tel. 09101/2121
www.baumschule-popp.de   -   info@baumschule-popp.de

*Nur gültig am 30.10.20 auf Abholware, keine weiteren Konditionen (zb. Freihauslieferung)
möglich. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Nicht gültig auf bereits reduzierte Ware,
reservierte Ware, Bestellungen und Gutscheine

Baumschulen & Rosenkulturen

Verkauf: Do. + Fr. 9 – 18 Uhr · Sa. 9 – 12 Uhr
Industriestraße 15 · 90599 Dietenhofen · Tel. 09824 / 9 11 66

K D

PVC Plane
10 Farben:
WEISS, GRAU, BLAU, 
ROT, BEIGE, GELB, 
GRÜN, BRAUN,  
ORANGE, SCHWARZ
UV -Beständig
Wasserdicht

650 g/m • Breite: 3,20 m • 4 €/m2

Für höchste Ansprüche, höchste 
Sicherheit – äußerst langlebig! 
- mit Motor und Steuerung
- RC2 zertifiziert, KFW gefördert
- auch als Ersatz für vorh. Rollläden

Rollladensystem

LORENZ FENSEL
J A L O U S I E N  ·  R O L L Ä D E N  ·  M A R K I S E N

Kreuzburger Str. 6 · 90471 Nürnberg · Tel.: 0911- 80 30 37 · www.lorenz-fensel.de

Urlaub ohne Einbruchsrisiko!
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Liebe Leserinnen und Leser,

die Fahrradsaison 2020 neigt sich nach 

den letzten warmen Tagen zumindest 

für die Freizeitradler dem Ende zu, doch 

auch in der kälteren Jahreszeit kann man 

das Rad gut nutzen. Das Radfahren hat 

in diesem Jahr einen enormen Schub be-

kommen. Bedingt durch die Corona-Krise 

haben viele das Radeln für sich als neues Hobby entdeckt. Doch nicht nur im 

Freizeitbereich kommt das Rad zum Einsatz. Viele Menschen nutzen das Rad 

auch im Alltag. Das zeigt sich unter anderem auch deutlich an den Ergebnissen 

der Aktion Stadtradeln, deren Sieger nun gekürt wurden. Nicht nur die gera-

delten Kilometer sondern auch die Teilnehmerzahl konnte deutlich gesteigert 

werden. 

Damit es auf den Radwegen sicher zugeht, wurde eine Kampagne zum Thema 

Geisterradeln gestartet. Erfreulich im Oktober war auch, dass der Landkreis zur   

„digitalen Bildungsregion” gekürt wurde.

Ihr Landkreismagazin
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RADFAHREN IM BLICK
MEHR SICHERHEIT – MEHR RADLER

Auch wer mit dem Rad unterwegs 
ist, kann zum Geisterfahrer werden. 
Denn  grundsätzlich ist das Fahren nur 
auf dem rechts der Fahrbahn ange-
ordneten Radweg  erlaubt. Auf einem 
Radweg auf der linken Straßenseite 
darf man nur dann fahren,  wenn dies 
durch Verkehrszeichen ausdrücklich er-
laubt ist. Wer sich nicht daran hält, wird 
also zum Geisterradler. Um auf die da-
mit verbundenen Gefahren hinzuwei-
sen, hat der Landkreis Fürth eine neue 
Kampagne gestartet.

„Während die Geisterfahrt mit dem Auto 
sofort als gefährlich und verbotswidrig er-
kannt  wird, wird dies beim Fahren mit dem 
Fahrrad oftmals ignoriert”, sagte Landrat Mat-
thias  Dießl. Oftmals erscheine es womöglich 
bequemer oder sogar sicherer, auf der falschen 
Seite zu fahren. Doch häufig berge dieses Ver-
halten eher Gefahren.
Mit auf dem Radweg aufgetragener Sprüh-
kreide sollen Geisterradler im Landkreis Fürth 
schnell erkennen können, wenn sie verbote-
nerweise auf der falschen Seite  unterwegs 
sind. Die Warnung „Geisterradler” kann dabei 
nur gelesen werden, wenn der Radler von der 
falschen Richtung kommt. Zu sehen ist als Mo-

Das Jahr 2020 war aus 
Sicht der Aktion 

Stadtradeln ein Jahr der 
Rekorde. Und damit es 

sicher auf den  
Radwegen zugeht,  
wurde eine neue  

Kampagne gestartet, 
die auf das Geisterra-

deln aufmerksam 
machen will. 

tiv ein Geist neben einem Fahrrad sowie der 
Hinweis @Geisterradler?! Bitte Seite wech-
seln”.
„Ich halte diese Kampagne für sehr sinnvoll, 
denn oftmals merken Radler gar nicht, dass sie 
auf der falschen Seite fahren”, sagte Matthias 
Dießl, der auch Vorsitzender der Arbeitsge-
meinschaft fahrradfreundlicher Kommunen in 
Bayern (AGFK) ist. Der Landkreis  ist als fahr-
radfreundlicher Landkreis zertifiziert.
Die Sprühkreide hält sich mehrere Wochen. 
Die Kommunen bekommen die  Sprühkreide 
sowie die Schablonen durch das Landratsamt 
gestellt. Eine solche Warnung wurde zum Bei-
spiel in Zirndorf auf der Nürnberger Straße, 
auf Höhe der dortigen Tankstelle, angebracht. 
Problem-Routen im Landkreis sind darüber hi-
naus die Rothenburger Straße in Oberasbach 
und Zirndorf sowie die Hauptstraße in Stein.
Geisterradler gefährden nicht nur andere Rad-
fahrer, sondern auch sich selbst: Denn auch der 
abbiegende KFZ-Verkehr rechnet normalerwei-
se nicht damit, dass aus der falschen Richtung 
ein Radfahrer kommt. Dadurch kann schnell 
ein schwerer Unfall verursacht werden. Exper-
ten gehen davon aus, dass rund zehn Prozent 
der Radfahrunfälle durch Geisterradeln provo-
ziert werden. Damit zählt Geisterradeln zu den 
Hauptunfallursachen im Radverkehr.
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Landrat Matthias Dießl
unterstützt die Kampagne Die Bürgermeister der Siegergemeinden im Stadtradeln
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Die Radbeauftragte des Landkreises Fürth Elena Buness betonte: „Die 
Kampagne soll die Radler nicht verurteilen, sondern ein Bewusstsein für 
mögliche Gefahrensituationen schaffen.”
 
 

Radfahren liegt voll im Trend
Im Jahr 2020 sind viele Menschen aufs Rad umgestiegen. „Das war 
einer der positiven Effekte von Corona”, sagte der Landrat bei der 
Stadtradeln-Siegerehrung. Für die Radfahr-Aktion war das Jahr 2020 
im Landkreis Fürth das Jahr der Rekorde. Innerhalb von 21 Tagen hatten 
die teilnehmenden Teams bei der Aktion die Aufgabe, möglichst viele 
Fahrradkilometer zu sammeln - egal ob beruflich oder privat, mit der 
Klasse, dem Unternehmen oder der Familie.
„Es freut mich, dass wir uns in diesem Jahr in vielen Bereichen noch-
mals steigern konnten und viele Ergebnisse der vergangenen Jahre ge-
toppt wurden”, so der Landrat. Waren es 2019 noch 691 Radler, konnte 
in diesem Jahr fast eine vierstellige Zahl erreicht werden. 959 aktive 
Radlerinnen und Radler waren in 88 Teams unterwegs, um ihren Beitrag 
zum Klimaschutz zu leisten und vielleicht auch ganz neu die Vorteile 
des Radfahrens kennenzulernen. „Ganz besonders freut es mich, dass 
sich zum ersten Mal alle 14 Gemeinden an der Aktion beteiligt haben“, 
betonte Matthias Dießl.

Gute CO2 Einsparungswerte Werte
Insgesamt legten die Radler 291 601 Kilometer auf dem Fahrrad zu-
rück, was einer 7,30-fache Längen des Äquators entspricht. Sie und 
konnten dabei 43 Tonnen CO2 einsparen (Berechnung basiert auf 142g 
CO2 / Personen-Kilometer). Im Vergleich zum Jahr 2019 ergibt das eine 
Zunahme an geradelten Kilometern von rund 40 Prozent.
Die Gemeinde Cadolzburg war auch in diesem Jahr nicht zu schlagen. 
Bürgermeister Bernd Obst freute sich, den Titel der „Fahrradaktivsten 
Kommune“ zum vierten Mal mit nach Cadolzburg zu nehmen. Über 51 
000 Kilometer brachten sie wieder auf Rang Eins der Gesamtwertung 

des Landkreises. Über Platz zwei konnte sich mit 35 400 Kilometern in 
diesem Jahr die Gemeinde Großhabersdorf freuen, Platz drei ging mit 
34 600 Kilometern nach Zirndorf.
Über den Sieg in der Kategorie aktivster Einzelfahrer konnten sich in die-
sem Jahr ein Wilhermsdorfer und ein Obermichelbacher freuen. Jeweils 

mehr als 2000 Kilometer legten die beiden auf ihrem Fahrrad zurück.
Auch einige Stadtradeln-Teams wurden ausgezeichnet: Den Sieg für 
das Team, das die meisten Kilometer sammeln konnte, holte sich zum 
wiederholten Male die „Velogruppe Großhabersdorf“ mit über 33 000 
Kilometern. Den zweiten Platz belegt das Team „Wir radeln für Cadolz-
burg“, den dritten Platz das „Offene Team Zirndorf“.
Ausgezeichnet für die meisten erradelten Kilometer pro Teilnehmer 
wurde das Team „Kette rechts“ aus Obermichelbach, „Cycling Magpie“ 
aus Stein sowie die „Hobby Radler“ aus Stein. Das Wolfgang-Borchert-
Gymnasium Langenzenn gehörte in diesem Jahr auch wieder zu den 
fleißigen Kilometer-Sammlern.
 
 
Stadt Stein zählt auf Radler
Die Fahrradfreundlichkeit ist auch den Gemeinden im Landkreis immer 
wichtiger. Die Stadt Stein zählt jetzt sogar buchstäblich auf die Radler: 
Bürgermeister Kurt Krömer stellte eine neue Fahrradzählstation vor. Das 
Gerät wurde mit einem Zuschuss durch die AGFK beziehungsweise den 
Freistaat Bayern angeschafft. Im Rahmen der Auszeichnung zur Fahr-
radfreundlichen Kommune durch die AGFK hatte die Stadt Stein als 
Preis und Anerkennung 5500 Euro erhalten. Insgesamt kostet die Zähl-
säule 22 000 Euro. Sie steht an der Westseite der Nürnberger Straße 
(Höhe Neukirchpark-Villa) und damit an der meist befahrenen Stelle in 
Stein. Die Stadt Stein verspricht sich von der Zählung weitere Erkennt-
nisse zum Radverkehr, wie der Bürgermeister berichtete, um die Stadt 
auch in Zukunft weiter fahrradfreundlich gestalten zu können. n
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Wolfgang Schaffrien (Radwegbeauftragter Stadt Stein), Kurt 
Krömer (Erster Bürgermeister Stadt Stein), Sarah Gutten-
berger (Geschäftsführerin Arbeitsgemeinschaft fahrrad-
freundliche Kommunen in Bayern e. V.)
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Oberasbacher Str. 4 • 90513 Zirndorf 
Tel. 0911/96 97 30 • Fax 0911/96 97 322 
hanold@hanold.de • www.hanold.deM e i s t e r b e t r i e b

GLAS 

/ günstig /
/ innovativ /

 [ modern ] 

/ zuverlässig / |0911-969730|

FENSTER 
TÜREN1965-2015

50JAHRE

Drumback
Work@home

AKTIONSPREIS 298 EURO

Alexander Schramm
Julia Volkmann

09101-5470

Mühlsteig 26  *  90579 Langenzenn  *  www.kuechen-schramm.de  *  info@kuechen-schramm.de  *  Mo.-Fr. 8-18 Uhr, Sa. 9-12 Uhr

Küchengalerie & Innenausbau Alexander Schramm 

  
    

Terrassendach

Zertifiziert nach DIN EN 1090 2+3
durch TÜV Rheinland / LGA

Zertifiziert nach DIN EN 1090 2+3
durch TÜV Rheinland / LGA

Zertifiziert nach DIN EN 1090 2+3
durch TÜV Rheinland / LGA

Zertifiziert nach DIN EN 1090 2+3
durch TÜV Rheinland / LGA
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CORONA
CORONA: 

7-Tage-Inzidenz im Landkreis Fürth

Die Zahl der Neuinfektionen mit SARS-
CoV-2 ist kurz vor Drucklegung des 
Landkreismagazins im Landkreis Fürth 
weiter angestiegen. Am 21.10.2020 
wurde laut Veröffentlichung des Robert 
Koch-Instituts erstmals der Warnwert 
von 35 überschritten. Zum 23.10.2020 
um 0.00 Uhr lag die 7-Tage-Inzidenz so-
gar bei 67,0 pro 100.000 Einwohner.

Eine Bewertung der Infektionslage durch 
die Koordinierungsgruppe hat Ende letzter 
Woche allerdings ergeben, dass der An-

stieg der Infektionszahlen wesentlich auf ein 
lokal begrenztes Ausbruchsgeschehen in einer 
einzelnen Einrichtung im Landkreis - der AN-

KER-Einrichtung Zirndorf - zurückzuführen ist.
„Es ist bei der Betrachtung der Neuinfektionen 
wichtig, dass das lokale Geschehen vor Ort im 
Einklang mit den zu treffenden Maßnahmen 
steht und dass weitergehende Regelungen ad-
äquat getroffen werden“, so Landrat Matthias 
Dießl am 22.10.2020 .

Das Infektionsgeschehen wird fortlaufend neu 
bewertet. Die Verantwortlichen im öffentlichen 
Gesundheitsdienst arbeiten mit Hochdruck 
daran, das Virus einzudämmen. Der Schwer-
punkt der Arbeit liegt dabei in der Nachverfol-
gung von Infektionsketten und Ermittlung der 
Kontaktpersonen. Ungeachtet dessen, dass 
die Maßnahmen der Stufe Rot zunächst noch 

nicht zum Tragen kamen, bittet das Gesund-
heitsamt, weiterhin vorsichtig und umsichtig 
zu sein und sich an die geltenden Regelungen 
zu halten. Generell gilt, dass nicht alles was er-
laubt ist, auch tatsächlich sein muss.

„Ich danke allen Mitbürgerinnen und Mitbür-
gern für das besonnene Handeln und hoffe, 
dass wir auch in den nächsten Wochen weiter-
hin gegenseitig gut aufeinander achtgeben“, 
so der Landrat.

WICHTIG:
Bitte informieren Sie sich über das aktuelle Ge-
schehen und die jeweils gültigen Maßnahmen 
unter www.landkreis-fuerth.de.

Hotline
Bei Fragen zum Thema Corona erreichen Sie 
die Hotline unter Tel.: 0911 9773-3039
Mo.-Mi.: 7:30 bis 16:00 Uhr
Do.: 7:30 bis 17:00 Uhr
Fr.: 7:30 – 12:30 Uhr
 
Gemeinsamens Testzentrum für Stadt 
und Landkreis Fürth
Seit 07.09.2020 übernimmt den laufenden 
Testbetrieb zu COVID-19 das neue gemein-

same Testzentrum von Stadt und Landkreis 
Fürth. Es befindet sich neben dem BRK Ka-
tastrophenschutzzentrum im Golfpark Fürth- 
Atzenhof, Flugplatzstraße 30.
Betrieben wird es vom Landkreis Fürth in 
Kooperation mit der Arbeitsgemeinschaft 
Notfallmedizin Fürth e.V. (AGNF). Die Sta-
tion ist von Montag bis Freitag jeweils von 
8:00 -16:30 Uhr geöffnet. Für das Test-
zentrum ist eine Terminvereinbarung vorab 
erforderlich. Näheres unter  https://www.

agnf.org/testzentrum. Bei Fragen wen-
den Sie sich bitte unter der Rufnummer 
0911/477 131 80 direkt an das Testzent-
rum.

Corona-Warn-App
Haben Sie sich schon die Corona-Warn-App 
heruntergeladen?
Nähere Infos unter
https://www.bundesregierung.de/breg-de/the-
men/corona-warn-app
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7-Tage-Inzidenz über 35:
-  Private Feiern und Kontakte werden auf  

max. 10 Personen oder 2 Haushalte begrenzt.
-  Sperrstunde, Alkoholverkaufsverbot an Tankstellen 

sowie Alkoholverbot auf öfftl. Plätzen ab 23 Uhr

-  Maskenpflicht, wo Menschen dichter bzw. länger  
zusammenkommen: z. B. Fußgängerzonen, öffentl. 
Gebäude, Schulen, Veranstaltungen (auch für  
Zuschauer bei sportlichen Veranstaltungen) 

Generell: Mindestabstand 1,5 m und Hygieneregeln beachten

7-Tage-Inzidenz über 50:
-  Private Feiern und Kontakte werden auf  

max. 5 Personen oder 2 Haushalte begrenzt. 
-  Sperrstunde, Alkoholverkaufsverbot an Tankstellen  

sowie Alkohol verbot auf öfftl. Plätzen ab 22 Uhr 

7-Tage-Inzidenz unter 35:
-  Kontaktbeschränkung: 10 Personen oder  

2 Haushalte im öffentl. Raum
-  Veranstaltungen: max. 100 Teilnehmer drinnen  

bzw. 200 draußen (Spezial regelungen für Kultur, 
Sport, Gottesdienste und Versammlungen) 

-  Maske: bei besonderer Anordnung (z. B. ÖPNV,  
Schulen, Kranken häuser, Gastronomie) und  
wenn Mindestabstand (1,5 m) nicht eingehalten  
werden kann 



AUSBILDUNG
DUALES STUDIUM ERFOLGREICH ABGESCHLOSSEN

Prüfung bestanden
Über die bestandene Qualifikationsprü-
fung durfte sich Stefanie Freitag freuen.

Im Rahmen des dreijährigen, dualen Studi-
ums qualifizierte sich die Beamtenanwärterin 
zur Diplom-Verwaltungswirtin (FH). Stefanie 

Freitag verfügt nun über die Laufbahnbefähi-
gung für die dritte Qualifikationsebene, nicht-

technischen Verwaltungsdienst. Damit konnte 
sie von Landrat Matthias Dießl direkt in das 
Beamtenverhältnis auf Probe übernommen 
werden. Für Stefanie Freitag gab es zum Aus-
bildungsabschluss alle guten Wünsche für die 
weitere Tätigkeit im Landratsamt Fürth im 
Arbeitsbereich der öffentlichen Sicherheit und 
Ordnung.

Fo
to

: L
an

d
ra

ts
am

t 
Fü

rt
h

Fo
to

: L
an

d
ra

ts
am

t 
Fü

rt
h

Stefanie Freitag

BEGINN DES DUALEN STUDIUMS IM LANDRATSAMT:

Start in Beruf und Studium
Für Jana Stark hat zum 01.10.2020 das 
duale Studium zur Diplom-Verwaltungs-
wirtin (FH) begonnen. 

In den nächsten drei Jahren wird sie im 
Landratsamt Fürth für die Regierung von 
Mittelfranken ausgebildet. Dabei durch-

läuft die Regierungsinspektoranwärterin 
die verschiedenen Sachgebiete im Haus und 
besucht die Hochschule für den öffentlichen 
Dienst in Hof. 

Personalchef Marco Maurer und Ausbildungs-
leiterin Angelika Seidel hießen die Beamten-
anwärterin Jana Stark herzlich Willkommen

Kindertheaterreise im Landkreis Fürth

Figurentheater Marie Bretschneider spielt:

Lieschen Radieschen Lieschen Radieschen 
und der Lämmergeier

Lieschen Radieschen kriegte immer einen roten Kopf, aber immer. Keiner wurde mit ihr fertig. 
Nicht mal Tante Evelyn: „So zornige Kinder holt der Lämmergeier, Lieschen!“ – „Pah! Mich 
holt kein Lämmergeier“, schrie Lieschen und rannte davon. Da kam der Lämmergeier und 
wollte Lieschen auf die Insel der zornigen Kinder bringen. Aber Lieschen kriegte einen roten 
Kopf. „Nichts zu machen“, sagte der Lämmergeier und brachte Lieschen in ein Königreich, 
wo sie eine schwarze Prinzessin mit schwarzem Umhang und Schwert werden wollte.
So jagt das selbstbewusste Mädchen sämtliche Räuber des Landes, legt sich mit 
einem Drachen an und befreit den Prinzen. Der ist kein wirklicher Prinz, sondern 
August aus dem dritten Stock und so werden Kinder zu Freunden, die neben einer 
blühenden Phantasie auch noch Probleme mit den starrköpfigen Erwachsenen haben.

Eine Veranstaltungsreihe der Kommunalen Jugendarbeit in Zusammenarbeit 
mit den Jugendhäusern & Jugendtreffs im Landkreis Fürth

Puppentheater für Kinder ab 4 Jahren

Wir bitten in den Veranstaltungsräumen um Beachtung und Einhaltung der 
Hygiene- und Infektionsschutzvorgaben. Das Tragen einer  Mund-Nase-Bedeckung 

bis zum Sitzplatz ist verpflichtend.  
Die Möglichkeit der Teilnahme ist am Nachmittag (15 Uhr) je nach Raumgröße begrenzt.

Grafiken-Freepik.com

Dienstag, 10.11.20  - 10 Uhr Bürgerhaus Seukendorf

Dienstag, 10.11.20  - 15 Uhr Gasthaus Grauer Wolf, Langenzenn

Mittwoch, 11.11.20  - 10 Uhr Jugendhaus OASIS, Oberasbach

Mittwoch, 11.11.20  - 15 Uhr Jugendtreff „Bauhof“, Wilhermsdorf

Freitag, 13.11.20 - 15 Uhr Betriebshof Cadolzburg (Saal)

Montag, 16.11.20 - 9.30 Uhr Turnhalle der Mittelschule Veitsbronn

Montag, 16.11.20 - 14 Uhr Großhabersdorf

Dienstag, 17.11.20 - 10 Uhr Jugendhaus Stein

Donnerstag, 19.11.20 - 10 Uhr Bürgerhalle Obermichelbach

Freitag, 20.11.20  - 10 Uhr Eichwaldhalle Puschendorf

Lieschen Radieschen Lieschen Radieschen 
und der Lämmergeier

Freitag, 20.11.20  - 15 Uhr Grundschule Roßtal

Bitte informieren Sie sich vorher, ob die Termine aufgrund der aktuellen 
Situation tatsächlich stattfinden
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Hospiz- und Palliativversorgungsnetzwerk wird verlängert:

Versorgung auch weiterhin gesichert
Eine bedarfsgerechte Versorgungsstruk-
tur für schwerstkranke und sterbende 
Menschen wird es durch das 2016 ge-
gründete Hospiz- und PalliativVersor-
gungsNetzwerks Region Fürth (HPVN 
Region Fürth) auch weiterhin geben. 
Hierzu wurde nun der Kooperationsver-
trag zwischen den Netzwerkpartnern 
Stadt Fürth, Landkreis Fürth, Hospizver-
ein Fürth und dem Palliativ-Care Team 
Fürth verlängert. 

„Mit der Vertragsunterzeichnung sorgen wir 
dafür, dass auch künftig eine gute Versorgung 
schwerstkranker und sterbender Menschen in 
Stadt und Landkreis Fürth gewährleistet wird“, 
sind sich Landrat Matthias Dießl und Bürger-
meister Markus Braun einig. Sowohl Landkreis 
als auch Stadt Fürth fördern das HPVN für die 
nächsten drei Jahre.
 
Das HPVN Region Fürth versteht sich als ein 
Instrument partnerschaftlicher Zusammen-
arbeit aller an der Versorgung Beteiligten. In 
dem Netzwerk arbeiten Ehrenamtliche und 
Angehörige verschiedener Berufsgruppen in 
einem integrativen Ansatz zusammen.

Nachdem die Förderung durch das Bayerische 
Gesundheitsministerium zum 31.07.2020 aus-
gelaufen ist, werden die Personalkosten der 
Netzwerkmoderatorin in den nächsten drei 
Jahren durch Spenden, Drittmittel und Eigen-
mittel des Hospizvereins Fürth und des Palli-
ativ-Care Teams Fürth getragen.
Zu den Aufgaben der Netzwerkmoderatorin 
gehören u.a. die Koordination und Beratung 
des Netzwerks und der Aufbau gebietsüber-

greifender Strukturen im ambulanten und 
stationären Bereich hospizlich-ehrenamtlicher 
und palliativmedizinischer Versorgung. Ein 
Schwerpunkt der Arbeit wird zudem weiter-
hin auf der Koordination von Weiterbildungen 
für Ärzte, Pflegende und Menschen, die in der 
Sterbebegleitung tätig sind und der Etablie-
rung eines nachhaltigen hospizlich-palliativen 
Leistungsangebotes in den Alten- und Pflege-
einrichtungen der Region liegen.

PFLEGE

 
  INNOVATIONSBERATUNG

Die Innovationsberatung im Landratsamt Fürth mit dem Projektträger 
Bayern des bayerisschen Wirtschaftsministeriums bietet mittelständi-
schen Firmen kompetente Unterstützung zu folgenden Themen:
•  Finanzierungsmöglichkeiten, Venture Capital und Förderprogram-

me (Bayerische Technologieförderprogramme bzw. des Bundes)
•  Einsatz neuer Technologien, Suche nach Projektpartnern
•  Kooperation mit Partnern aus Wissenschaft und Wirtschaft in der 

Region
•  Innovationsmanagement im Unternehmen etablieren und digitale 

Geschäftsprozesse einführen
•  Informationen zum Patientenschutz
•  Unterstützungsmöglichkeiten bei der Umsetzung neuer oder ver-

besserter Produkte

Innovationsberatung für mittelständische 
Firmen und Betriebe

Nehmen Sie als Unternehmen dieses Angebot direkt vor Ort wahr. 
Das maximal einstündige Beratungsgespräch mit Experten für Inno-
vationsförderung und -finanzierung, Technologietransfer und geisti-
ges Eigentum ist kostenfrei.

Der nächste Beratungstermin ist am 9.11.2020 ab 15 Uhr.

Für den persönlichen Beratungstermin ist eine Anmeldung 
bei der Wirtschaftsförderung erforderlich: 
Tel. 0911 97 73–10 60 oder wirtschaft@lra-fue.bayern.de

Vertragsunterzeichnung im Landratsamt Zirndorf
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JETZT
BEWERBEN

ebl-naturkost GmbH & Co. KG 
Mitarbeiterentwicklung
Am Grünen Weg 1, 90766 Fürth 
bewerbung@ebl-naturkost.de

Kommissionierer 
(w/m/d)

Wir bieten Ihnen:
• Mitarbeit in einem kollegialen Team
• abwechslungsreiche, vielseitige  

Tätigkeiten
• angenehme, freundl. Arbeitsatmosphäre
• Urlaubs- und Weihnachtsgeld, Mitarbei-

terrabatt, betriebliche Altersvorsorge, 
Fahrtkostenzuschuss, Sonderurlaub etc. 

• Einarbeitung mit Betreuung und  
Unterstützung

• Zukunftssicherer Arbeitsplatz mit fairen 
Bedingungen

Wir wünschen uns von Ihnen:
• Abgeschlossene Ausbildung als Lagerist/  

Fachlagerist oder Berufserfahrung als 
Kommissionierer

• Staplerschein
• Kenntnisse im Umgang mit  

Flurförderzeugen
• Engagierte und sorgfältige Arbeitsweise
• Flexibilität, Belastbarkeit, sowie die Bereit-

schaft zu Schichtarbeit zwischen 7 und 19 
Uhr (Mo-Sa) bei einer 5-Tage Woche

Ihre Aufgaben bei uns (in VZ/TZ):
• Zusammenstellung der Waren für  

unsere Bio-Fachmärkte
• Allgemeine Lagertätigkeiten u. a. im 

Wareneingang/Warenausgang

Möchten Sie Teil unseres  
Teams werden und sich mit  
uns weiterentwickeln? 
Dann freuen wir uns auf Ihre  
aussagekräftige schriftliche  
Bewerbung (Anschreiben,  
Lebenslauf, Arbeitszeugnisse,  
Gehaltsvorstellung und  
möglicher Eintrittstermin) an:

Kommen Sie  
in unser Team!
Mit unseren 30 Bio-Fach- 
märkten in Franken sind  
wir seit 1994 erfolgreich und 
wachsen stetig.

Zur Verstärkung unseres 
Teams in unserem ebl- 
Logistikzentrum in Fürth  
brauchen wir Sie!

Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an die 
Stadt Langenzenn, Personalamt, Friedrich-Ebert-Straße 7,  
90579 Langenzenn, personalamt@langenzenn.de
Detaillierte Beschreibungen finden Sie unter www.langenzenn.de 
> Rathaus & Verwaltung > Karriere bei der Stadt
Die Angaben sind Bestandteil des Stellenangebotes.

Die Stadt Langenzenn sucht zum  
nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n 

Leiter/in für das Sachgebiet  
Sicherheit und Ordnung (w/m/d)

Ihr Stellenmarkt  
im Landkreis Fürth

Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an die 
Stadt Langenzenn, Personalamt, Friedrich-Ebert-Straße 7,  
90579 Langenzenn, personalamt@langenzenn.de
Detaillierte Beschreibungen finden Sie unter www.langenzenn.de 
> Rathaus & Verwaltung > Karriere bei der Stadt
Die Angaben sind Bestandteil der Stellenangebote.

Die Stadt Langenzenn sucht zum  
nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n 

Erzieher/in (w/m/d) für die neue  
Kinderkrippe am Klaushofer Weg 1 
in Vollzeit oder Teilzeit 

Kinderpfleger/in (w/m/d) für den 
„Hort am Lindenturm“ in Teilzeit

AZ_Kunstmann_92x40mm.indd   1 15.12.19   16:37

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

Wohnmobilcenter
Am Wasserturm
Tel.: 03944 - 36160
www.wm-aw.de

Hauswirtschafter/in (m/w/d) gesucht
Für gehobenen 1-Personen-Senioren-Haushalt 

in großzügigem Anwesen in Nürnberg-Nord. Keine Pflege. 
Sie sind zuständig für Wäschepflege, Reinigung der Räume 

(weiteres Personal vorhanden), mittags Kochen (Hausmannskost). 
Keine Tiere. Langfristige Festanstellung. Gute Deutschkenntnisse. 

Mo-Do ca. 30 Stunden. Fr, Sa und So frei. 
Führerschein erwünscht. 

Wenn Sie umsichtig und ehrlich sind, bewerben Sie sich mit Ihren 
 Unterlagen. Gerne aus dem ländlichen Raum Nürnberg/Fürth.

Zuschriften an CRB GmbH, Rudolf-Breitscheid-Str. 21, 90762 Fürth 
oder bewerbung@crb-gehaltsbuero.de. 

Auskunft unter Tel. 0911-740 630, Fr. Riedel



NEUES LÖSCHGRUPPENFAHRZEUG IM KATASTROPHENSCHUTZ:

Fahrzeugübergabe
Für den Katastrophenschutz ist dem 
Landkreis Fürth durch das Bundesamt 
für Bevölkerungsschutz und Katastro-
phenhilfe ein neues Löschgruppenfahr-
zeug zur Verfügung gestellt worden. 

Es wurde von Landrat Matthias Dießl im 
Beisein des Großhabersdorfer Bürger-
meisters Thomas Zehmeister und von 

Kreisbrandrat Frank Bauer an die Verant-
wortlichen der Freiwilligen Feuerwehr Groß-
habersdorf übergeben. Dort ist das Fahrzeug 
künftig stationiert.
„Das neue Fahrzeug ist eine sinnvolle Ergän-
zung aus Mitteln des Katastrophenschutzes 
für die Sicherheit in der Bevölkerung", sagte 
der Landrat. Das neue Löschgruppenfahrzeug 
(LF 20-KatS) könne zum Beispiel überörtlich 
zur Bekämpfung eines Waldbrandes ange-
fordert werden. Ein Szenario, das laut Frank 
Bauer in der Zukunft häufiger vorkommen 
könnte. 
Von der Versicherungskammer Bayern wur-
den außerdem für sieben Feuerwehren im 

Landkreis Fürth sogenannte Schwimmsauger 
überreicht. Mit dem Gerät kann sehr einfach 
Wasser zum Beispiel aus Flüssen und Teichen 
gepumpt werden, ohne das Wasser anstauen 
zu müssen. Dies spare im Ernstfalls sehr viel 
Zeit, sagte Frank Bauer. Landrat Matthias 
Dießl dankte der Versicherungskammer Bay-
ern, die den bayerischen Feuerwehren ins-

gesamt 850 Schwimmsauger zur Verfügung 
stellt, für die Unterstützung.
„Die Feuerwehren im Landkreis Fürth sind 
generell auf einem sehr hohen technischen 
Stand und die rund 2200 aktiven Feuerwehr-
frauen und -männer finden so optimale  Be-
dingungen für Einsätze und Übungen vor“ so 
Landrat Matthias Dießl weiter. 
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Das neue Fahrzeug für den Katastrophenschutz wurde übergeben

LANDKREIS FÜRTH IST JETZT „DIGITALE BILDUNGSREGION”:

Chancen nutzen
Der Landkreis Fürth hat das Qualitäts-
siegel „Digitale Bildungsregion” erhal-
ten. Es wurde vor wenigen Tagen von 
Kultusstaatssekretärin Anna Stolz und 
Regierungspräsident Dr. Thomas Bauer 
an Landrat Matthias Dießl überreicht. 

Der Landkreis Fürth ist seit 2017 als Bil-
dungsregion in Bayern anerkannt. Nun 
kommt das Gütesiegel „Digitale Bil-

dungsregion” dazu. „Die digitale Entwick-
lung betrifft alle Menschen und durchdringt 
sämtliche Lebensbereiche”, sagte Landrat 
Matthias Dießl. Gerade im Bildungsbereich 
und in der Ausbildung müssten junge Men-
schen auf die digitale Zukunft vorbereitet 
werden. Die rapide Zunahme und leichte 
Verfügbarkeit von Wissen und Information 
erfordere die Fähigkeit junger Menschen die 
Chancen und Risiken im Umgang mit digita-
len Medien zu kennen. „Ich finde es deshalb 
ganz besonders wichtig, dass der Landkreis 
Fürth das Siegel in enger und vertrauens-
voller Zusammenarbeit mit dem staatlichen 
Schulamt erlangt hat. Das langjährige Enga-

gement der Schulen in diesem Bereich ver-
netzen wir auf diese Art hervorragend mit 
den Handlungsfeldern des Landkreises, etwa 
in der Jugendhilfe oder der kommunalen Ju-
gendarbeit“
Junge Menschen in entsprechender Weise 
zu befähigen, müsse als eine zentrale ge-
sellschaftliche Aufgabe verstanden werden. 
Deshalb freue er sich, dass der Landkreis nun 
eine „Digitale Bildungsregion“ ist, in der un-
terschiedliche Akteure aus dem Bildungsbe-
reich eng zusammenarbeiten. Spätestens mit 
Beginn der Corona-Pandemie sei deutlich ge-
worden, welch enormes Potential und welche 
Chancen im digitalen Wandel für Unterricht 
und Schule lägen. 
Neben dem Landkreis Fürth wurden weitere 
Landkreise und Kommunen aus Mittelfranken 
mit dem Siegel ausgezeichnet. Dr. Thomas 
Bauer betonte: „Diese Auszeichnung steht 
beispielhaft dafür, dass in ganz Mittelfranken 
engagiert und erfolgreich daran gearbeitet 
wird, die Digitalisierung voranzutreiben, zum 
Wohl der Einwohner unserer Städte und Ge-
meinden.“

Staatssekretärin Anna Stolz gratulierte den 
ausgezeichneten Landkreisen und Städten 
ebenfalls und lobte: „Die Bildungsregionen in 
Mittelfranken überzeugen durch eine vorbild-
liche Zusammenarbeit in digitalen Bildungs-
fragen. Heute können wir sagen: Die plötz-
liche Umstellung auf Distanzunterricht im 
Frühjahr hat vieles auch beschleunigt. Diesen 
Schwung nehmen wir auf und treiben auch 
als Staatsregierung den digitalen Wandel an 
unseren Schulen und in den Kommunen kraft-
voll voran.“
Die digitalen Bildungsregionen sind eine 
Weiterentwicklung der Initiative „Bildungs-
regionen in Bayern“. Dabei können und sol-
len die bayerischen Bildungsregionen ihre 
bereits bestehenden regionalen Netzwerke 
und Strukturen nutzen, um zukunftsorien-
tiert die digitale Bildung noch stärker in den 
Blickpunkt zu rücken. Mittlerweile haben 
sich 37 von insgesamt 76 Bildungsregionen 
im Freistaat zusätzlich auf den Weg zu einer 
„Digitalen Bildungsregion“ gemacht und 
werden sukzessive im Verlauf des Jahres 
ausgezeichnet.
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ABFALLWIRTSCHAFT
TERMINE 2021:

Papierabholung
In dieser Ausgabe des Landkreismagazins finden Sie nachfolgend die Leerungstermine 2021 für die grünen Papierbehälter. 
Bitte entnehmen Sie der Auflistung zunächst die Tourennummer für Ihren Ort/Ortsteil bzw. Ihre Straße. Die Abfuhrtermine 
der einzelnen Touren finden Sie im letzten Abschnitt dieser Veröffentlichung.

Die 240-l-Tonnen und die 1100-l-Container werden am selben Tag geleert.
Hinweise: Die Abfuhrtermine sind auch auf der Landkreishomepage www.landkreis-fuerth.de unter Online-Services „Abfallkalender“ ab November 
abrufbar.
In der nächsten Ausgabe des Landkreismagazins werden die Termine für die Gelben Tonnen, in der übernächsten Ausgabe die 
Termine für die Rest- und Biomüllbehälter veröffentlicht.

Ammerndorf 

alle Straßen (ohne Bubenmühle) 
 Tour 19
Bubenmühle Tour 8
 
Cadolzburg 
Ort, alle Straßen Tour 1
Ballersdorf Tour 2
Deberndorf Tour 2
E.-Waldsiedlung Tour 1
Egersdorf Tour 1
Gonnersdorf Tour 1
Greimersdorf Tour 1
Roßendorf Tour 1
Rütteldorf Tour 2
Seckendorf Tour 1
Steinbach Tour 2
Vogtsreichenbach Tour 2
Wachendorf Tour 2
Zautendorf Tour 2
 
Großhabersdorf 
Ort und alle Ortsteile Tour 8
 
Langenzenn 
Ort, alle Straßen Tour 5
Burggrafenhof Tour 6
Erlachskirchen Tour 5
Göckershof Tour 5
Hammerschmiede Tour 6
Hardhof Tour 5
Hausen Tour 6
Heinersdorf Tour 6
Horbach Tour 6
Keidenzell Tour 6
Kirchfembach Tour 6
Laubendorf Tour 5
Lohe Tour 5
Stinzendorf Tour 6
Wittinghof Tour 6
 
Oberasbach 
Rehdorf Tour 15
Unterasbach Tour 15
 
Oberasbach, Ort, Altenberg, 
Kreutles
Adalbert-Stifter-Str. Tour 15
Adlerstr. Tour 15
Albert-Schweitzer-Str. Tour 14
Albrecht-Dürer-Platz Tour 14

Albrecht-Dürer-Str. Tour 14
Am Feldweg Tour 14
Am Hainberg Tour 14
Am Rathaus Tour 14
Am Steinbrüchlein Tour 15
Amalienstr. Tour 15
Amselweg Tour 15
Auf der Höhe Tour 15
Aussiger Str. Tour 15
Bachstr. Tour 15
Bamberger Str. Tour 14
Banater Str. Tour 15
Bayreuther Str. Tour 14
Bergstr. Tour 14
Biberttalstr. Tour 14
Brandenburger Weg Tour 14
Brucker Weg Tour 14
Bruckwiesenstr. Tour 14
Brühlwiesenstr. Tour 14
Bucher Str. Tour 15
Burgweg Tour 14
Bussardweg Tour 14
Buttenheimer Str. Tour 14
Chemnitzer Str. Tour 15
Coburger Str. Tour 14
Dammweg Tour 14
Dessauer Str. Tour 15
Donauschwabenstr. Tour 15
Dornbuschweg Tour 14
Dresdener Str. Tour 15
Egerer Str. Tour 15
Eichenfeldstr. Tour 14
Eisenacher Str. Tour 14
Entensteig Tour 15
Erfurter Str. Tour 14
Erlanger Str. Tour 14
Falkenstr. Tour 14
Fichtelstr. Tour 15
Finkenweg Tour 15
Fontaneweg Tour 14
Forchheimer Str. Tour 14
Friedrichstr. Tour 15
Gablonzer Str. Tour 15
Gaußweg Tour 14
Ginsterweg Tour 14
Gleiwitzer Str. Tour 15
Glockenweg Tour 15
Goethestr. Tour 14
Görlitzer Str. Tour 15
Gothaer Str. Tour 14
Gottfriedstr. Tour 15
Greizer Str. Tour 15

Grübelstr. Tour 14
Gustav-Adolf-Str. Tour 14
Habichtweg Tour 15
Hainbergstr. Tour 15
Hans-Sachs-Str. Tour 14
Hebelstr. Tour 14
Heckenweg Tour 14
Heiligenäckerweg Tour 15
Hertingsbergstr. Tour 14
Hesseweg Tour 14
Hintere Weichselgartenstr. Tour 14
Hirtengasse Tour 15
Hochstr. Tour 14
Hofer Str. Tour 14
Holbeinstr. Tour 14
Holunderweg Tour 14
Hufackerweg Tour 14
Humboldtstr. Tour 14
Im Flecken Tour 15
Jenaer Str. Tour 14
Julienstr. Tour 15
Kaltenäckerweg Tour 14
Kapellenweg Tour 14
Karl-Bröger-Str. Tour 14
Karlsbader Str. Tour 15
Karlstr. Tour 15
Keplerstr. Tour 15
Kirchenplatz Tour 15
Kirchenweg Tour 14
Klopstockweg Tour 14
Kolpingstr. Tour 15
Konrad-Adenauer-Str. Tour 14
Kronacher Str. Tour 14
Krummauer Str. Tour 15
Kulmbacher Str. Tour 14
Kurt-Schumacher-Str. Tour 14
Langenäckerstr. Tour 15
Lauschaer Str. Tour 14
Leichendorfer Str. Tour 15
Leipziger Platz Tour 15
Leipziger Str. Tour 15
Leonhardstr. Tour 15
Lerchenstr. Tour 14
Lessingstr. Tour 14
Linder Weg Tour 15
Löheweg Tour 14
Lugauer Weg Tour 15
Magdeburger Str. Tour 14
Markusweg Tour 14
Marsstr. Tour 14
Martin-Behaim-Str. Tour 14
Martin-Luther-Str. Tour 14

Meisenstr. Tour 15
Meißener Str. Tour 15
Merkurstr. Tour 14
Milbenweg Tour 15
Neptunstr. Tour 14
Neumühle Tour 14
Neusiedlerweg Tour 15
Nürnberger Str. Tour 14
Oberasbacher Str. Tour 14
Obere Weiherstr. Tour 14
Oberer Steig Tour 14
Ohlauer Str. Tour 14
Olbernhauer Str. Tour 15
Orionstr. Tour 14
Ortsstr. Tour 15
Ottostr. Tour 15
Pappenheimer Str. Tour 14
Parkweg Tour 14
Pestalozzistr. Tour 15
Peter-Henlein-Str. Tour 14
Pfarräckerstr. Tour 14
Pfarrhöhe Tour 15
Plauener Str. Tour 15
Rabenweg Tour 15
Rangaustr. Tour 14
Rathausplatz Tour 14
Reichenberger Str. Tour 15
Reuther Weg Tour 14
Riesaer Str. Tour 15
Robert-Koch-Str. Tour 14
Roßtaler Str. Tour 15
Rothenburger Str. Tour 14
Rudolfstr. Tour 15
Saalfelder Str. Tour 14
Sachsenweg Tour 15
Sandstr. Tour 14
Saturnstr. Tour 14
Schillerstr. Tour 14
Schloßgasse Tour 14
Schneeberger Str. Tour 15
Schnepfenweg Tour 15
Schönblickweg Tour 14
Schreiberhauer Str. Tour 15
Schulstr. Tour 15
Schwalbenstr. Tour 14
Soldiner Str. Tour 14
Sonneberger Str. Tour 14
Sonnenstr. Tour 14
Sophienstr. Tour 15
Spechtstr. Tour 15
Sperberstr. Tour 15
Sperlingweg Tour 15
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St.-Johannes-Str. Tour 15
St.-Lorenz-Str. Tour 14
Stadtwiesen Tour 15
Starenweg Tour 15
Stettiner Str. Tour 14
Stiftsstr. Tour 14
Stollberger Str. Tour 14
Storchenweg Tour 15
Sudetenstr. Tour 15
Talstr. Tour 14
Taubenweg Tour 15
Theodor-Heuss-Str. Tour 14
Thomastr. Tour 14
Thüringer Str. Tour 15
Thurner Weg Tour 14
Tillyweg Tour 14
Troppauer Str. Tour 15
Uhlandstr. Tour 14
Untere Weiherstr. Tour 14
Unterer Steig Tour 14
Vacher Str. Tour 14
Veit-Stoß-Str. Tour 14
Venusstr. Tour 14
Vogelgasse Tour 15
Vordere Hochstr. Tour 14
Vordere Weichselgartenstr. Tour 14
Wallensteinstr. Tour 14
Wartburgstr. Tour 14
Weimarer Str. Tour 14
Wichernstr. Tour 14
Wilhelmstr. Tour 15
Willy-Brandt-Platz Tour 14
Windsheimer Str. Tour 14
Winkelgasse Tour 14
Wolliner Str. Tour 14
Ziegeleistr. Tour 14
Zirndorfer Str. Tour 14
Zirndorfer Weg Tour 14
Znaimer Str. Tour 15
Zwickauer Str. Tour 15

Obermichelbach 
Ort und alle Ortsteile Tour 10

Puschendorf 
Ort und alle Ortsteile Tour 6

Roßtal 
Ort, alle Straßen Tour 3
Buchschwabach Tour 4
Buttendorf Tour 3
Clarsbach Tour 4
Defersdorf Tour 4
Großweismannsdorf Tour 4
Herboldshof Tour 3
Kastenreuth Tour 4
Kernmühle Tour 3
Kleinweismannsdorf Tour 4
Neuses Tour 3
Oedenreuth Tour 4
Raitersaich Tour 4
Stöckach Tour 3
Trettendorf Tour 4
Weitersdorf Tour 3
Wimpashof Tour 4
 
Seukendorf 
Ort und Ortsteile Tour 11

 

Stein 
Stein, alle Ortsteile Tour 13
 
Stein, Ort 
Adalbert-Stifter-Weg Tour 12
Albertus-Magnus-Str. Tour 12
Alexanderstr. Tour 12
Altenburger Str. Tour 12
Alter Kirchplatz Tour 12
Am Haselgraben Tour 12
Am Herbstgraben Tour 13
Am Neukirchpark Tour 12
Am Vogelherd Tour 12
Bahnhofstr. Tour 12
Bergstr. Tour 12
Bertastr. Tour 12
Birkenweg Tour 12
Bogenstr. Tour 12
Bucher Graben Tour 12
Buchleithenstr. Tour 12
Deutenbacher Str. Tour 12
Dianastr. Tour 12
Dinkelweg Tour 12
Eisenstr. Tour 12
Erlenweg Tour 12
Faber-Castell-Allee Tour 12
Fabergut Tour 13
Felsenstr. Tour 12
Feuerweg Tour 12
Flurstr. Tour 12
Forum Tour 12
Friedensweg Tour 12
Friedrich-Rückert-Weg Tour 12
Frühlingstr. Tour 12
Fuchsstr. Tour 12
Gartenstr. Tour 12
Gaßäckerweg Tour 12
Gasweg Tour 12
Gerasmühler Str. Tour 12
Gerstenstr. Tour 13
Geuderstr. Tour 12
Glockenweg Tour 12
Goethering Tour 12
Goethestr. Tour 12
Guttknechtstr. Tour 12
Haferstr. Tour 13
Hammerstr. Tour 12
Hasensprung Tour 12
Hauptstr. Tour 12
Herbststr. Tour 12
Herderweg Tour 12
Hermann-Hesse-Weg Tour 13
Heuweg Tour 12
Hirseweg Tour 13
Hirtenweg Tour 13
Hofäckerweg Tour 12
Hofwiesenweg Tour 13
Hubertusstr. Tour 12
Igelweg Tour 12
Im Heimgarten Tour 12
Im Melben Tour 12
In den Gärten Tour 12
Jagdweg Tour 12
Jahnstr. Tour 12
Kleistweg Tour 12
Klopstockweg Tour 12
Knauppstr. Tour 12
Kornstr. Tour 13
Krottenbacher Str. Tour 13
Langer Rain Tour 12
Lärchenweg Tour 12

Lebrunweg Tour 12
Leonrodweg Tour 12
Loschgestr. Tour 12
Lotharstr. Tour 12
Luitpoldstr. Tour 12
Martin-Luther-Platz Tour 12
Mecklenburger Platz Tour 12
Mörikeweg Tour 12
Mühlloheweg Tour 13
Mühlstr. Tour 12
Mühlweg Tour 13
Neuwerk Tour 12
Neuwerker Weg Tour 13
Nürnberger Str. Tour 12
Obere Wassergasse Tour 12
Ostendstr. Tour 12
Ottilienstr. Tour 12
Parkstr. Tour 12
Paul-Gerhardt-Weg Tour 12
Peter-Hebel-Weg Tour 12
Raiffeisenstr. Tour 13
Rednitzstr. Tour 12
Regelsbacher Str. Tour 12
Roggenstr. Tour 13
Rolandstr. Tour 12
Rosenstr. Tour 12
Rudolf-Breitscheid-Str. Tour 12
Sandgasse Tour 12
Schillerstr. Tour 12
Schützenstr. Tour 12
Seeweg Tour 12
Siedlerweg Tour 12
Sommerstr. Tour 12
Sonnenweg Tour 12
Spitzleitenweg Tour 13
Theodor-Heuss-Str. Tour 12
Uhlandweg Tour 12
Ulmenweg Tour 12
Untere Wassergasse Tour 12
Waldstr. Tour 12
Weideweg Tour 12
Weihersberger Str. Tour 12
Weizenstr. Tour 13
Wiesenstr. Tour 12
Wilhelm-Löhe-Weg Tour 12
Wilhelmstr. Tour 12
Winterstr. Tour 12
Zäunerstr. Tour 12

Tuchenbach 
Ort, alle Straßen Tour 10

Veitsbronn 
Ort, alle Straßen Tour 9
Bernbach Tour 9
Kagenhof Tour 11
Kreppendorf Tour 9
Raindorf Tour 11
Retzelfembach Tour 11
Siegelsdorf Tour 9

Wilhermsdorf 
Ort und alle Ortsteile Tour 7

Zirndorf 
Anwanden Tour 4
Banderbach Tour 17
Bronnamberg Tour 2
Leichendorf Tour 18
Lind Tour 13
Weiherhof Tour 17

Weinzierlein Tour 18
Wintersdorf Tour 18

Zirndorf, Ort  
Albert-Einstein-Str. Tour 17
Albrecht-Dürer-Str. Tour 18
Alte Veste Tour 16
Altfeldstr. Tour 16
Am Achterplätzchen Tour 16
Am Amselschlag Tour 17
Am Grasweg Tour 17
Am Hammerstättchen Tour 17
Am Mühlenpark Tour 18
Am Sportplatz Tour 16
Ammerndorfer Str. Tour 17
Amperestr. Tour 16
An der Weinleithe Tour 16
Angerzeile Tour 16
Anton-Emmerling-Str. Tour 16
Anwandener Str. Tour 17
Austr. Tour 18
Bachstr. Tour 16
Badstr. Tour 18
Bahnhofstr. Tour 16
Banderbacher Str.  Tour  17
Baustr. Tour 16
Beethovenstr. Tour 16
Bergstr. Tour 16
Bernhard-von-Weimar-Str. Tour 16
Bertolt-Brecht-Weg Tour 17
Bibertstr. Tour 18
Bogenstr. Tour 18
Bourganeufer Str. Tour 17
Breslauer Str. Tour 16
Bronnamberger Weg Tour 17
Brücknerstr. Tour 16
Buchackerstr. Tour 17
Burgfarrnbacher Str. 14 ff. Tour 16
Burgfarrnbacher Str. 1-13 Tour 17
Cadolzburger Str. Tour 17
Carl-Diem-Str. Tour 16
Clara-Viebig-Weg Tour 17
Danziger Str. Tour 16
Donauschwabenweg Tour 16
Egersdorfer Str. Tour 17
Eichendorffstr. Tour 16
Eichenhain Tour 16
Eichenwaldstr. Tour 16
Erich-Kästner-Weg Tour 17
Fasanenweg Tour 16
Feldstr. Tour 17
Felsenstr. Tour 16
Finkenstr. Tour 16
Fischerweg Tour 17
Fliederstr. Tour 16
Florian-Geyer-Str. Tour 16
Flurstr. Tour 16
Franz-Kafka-Weg Tour 17
Franz-Schubert-Str. Tour 16
Frauenschlägerstr. Tour 18
Freiheitstr. Tour 17
Freyjastr. Tour 16
Friedenstr. Tour 17
Fröbelstr. Tour 16
Fuggerstr. Tour 16
Fürther Str. Tour 16
Gartenstr. Tour 16
Geisleithenstr. Tour 17
Gerhart-Hauptmann-Str. Tour 17
Goethestr. Tour 16
Grenzstr. Tour 16
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Grillenbergerstr. Tour 16
Großhabersdorfer Str. Tour 17
Gudrunstr. Tour 16
Guntherstr. Tour 16
Gustav-Adolf-Str. Tour 16
Hagenstr. Tour 16
Hallstr. Tour 16
Hans-Sachs-Str. Tour 16
Hasenstr. Tour 17
Hauckstr. Tour 16
Hauptstr. Tour 17
Heimgartenstr. Tour 16
Heinestr. Tour 18
Heinrich-Böll-Str. Tour 17
Hermann-Hesse-Weg Tour 17
Hermann-Löns-Str. Tour 16
Herrleinstr. Tour 16
Hertzstr. Tour 16
Hinterm Bahnhof Tour 16
Hirtenackerstr. Tour 18
Hochstr. Tour 17
Homburger Str. Tour 16
Im Bibertgrund Tour 18
Im Pinderpark Tour 17
Jahnstr. Tour 16
Jakob-Wassermann-Str. Tour 17
Jordanstr. Tour 18
Jupiterweg Tour 17
Karlsbader Str. Tour 16
Karlstr. Tour 16
Karl-Vogler-Str. Tour 16
Kirchenplatz Tour 16
Kirchenweg Tour 16
Klampferstr. Tour 16

Kleinstr. Tour 16
Kneippallee Tour 16
Kolberger Str. Tour 16
Kolbstr. Tour 16
Kolpingweg Tour 17
Kommerzienrat-Zimmer-
mann-Str.  Tour 16
Koppenplatz Tour 16
Koppler Str. Tour 16
Kornstr. Tour 17
Kraftstr. Tour 16
Kreutleinstr. Tour 16
Kriemhildstr. Tour 16
Langenzenner Str. Tour 17
Leonhard-Förtsch-Str. Tour 16
Lerchenstr. Tour 16
Lessingstr. Tour 16
Lichtenstädter Str. Tour 16
Linder Str. Tour 17
Lohengrinstr. Tour 16
Löhestr. Tour 16
Luise-Rinser-Str. Tour 17
Marie-Juchacz-Str. Tour 16
Marienbader Str. Tour 16
Marktplatz Tour 16
Martin-Loos-Str. Tour 16
Max-Planck-Str. Tour 17
Merkurweg Tour 17
Mondstr. Tour 17
Mozartstr. Tour 16
Mühlstr. Tour 16
Neptunstr. Tour 18
Nibelungenplatz Tour 16
Nibelungenstr. Tour 16

Nürnberger Str. Tour 18
Oberasbacher Str. Tour 18
Ohmstr. Tour 17
Ölstr. Tour 16
Österreicher Str. Tour 18
Ostmarkstr. Tour 18
Parkstr. Tour 16
Parsifalstr. Tour 16
Pestalozzistr. Tour 16
Pfarrhof Tour 16
Plauener Str. Tour 15
Rathausplatz Tour 16
Rehdorfer Weg Tour 17
Rheingoldstr. Tour 16
Richard-Wagner-Str. Tour 16
Robert-Koch-Str. Tour 16
Rote Str. Tour 16
Rothenburger Str. Tour 18
Rudolf-Harbig-Str. Tour 16
Saarbrückener Str. Tour 16
Saarlandstr. Tour 16
Sandäckerstr. Tour 18
Sandstr. Tour 18
Saturnweg Tour 17
Sauerbruchstr. Tour 16
Schillerstr. Tour 16
Schulstr. Tour 16
Schützenstr. Tour 16
Schwabacher Str. Tour 17
Schwabengartenstr. Tour 17
Schwalbenstr. Tour 17
Siebenbürgener Str. Tour 18
Siedlerstr. Tour 17
Siegelsdorfer Str. Tour 17

Siegfriedstr. Tour 16
Sonnenstr. Tour 16
Sparkassenstr. Tour 16
Spitalstr. Tour 16
Steinbacher Str. Tour 17
Steinweg Tour 16
Sternstr. Tour 17
Sudetenstr. Tour 16
Tannhäuserstr. Tour 16
Thomas-Mann-Str. Tour 17
Tillystr. Tour 16
Turnstr. Tour 16
Uhlandstr. Tour 16
Veit-Stoß-Str. Tour 16
Vestnerstr. Tour 16
Virchowstr. Tour 16
Vogelherdstr. Tour 17
Volkhardtstr. Tour 17
Voltastr. Tour 16
Wachendorfer Str. Tour 17
Wallensteinstr. Tour 18
Walter-Gropius-Weg Tour 16
Wattstr. Tour 16
Wehrstr. Tour 16
Weidachstr. Tour 16
Weiherhofer Weg Tour 16
Weinbergstr. Tour 16
Weinzierleiner Str. Tour 17
Wernher-von-Braun-Weg Tour 17
Wiesenstr. Tour 18
Wintersdorfer Str. Tour 17
Wodanstr. Tour 16
Ziegelstr. Tour 16
Zwickauer Str. Tour 15

Abfuhrtermine 
der Touren:

Tour 1
Di 12. 01. 21
Mo 08. 02. 21
Mo 08. 03. 21
Mi 07. 04. 21
Mo 03. 05. 21
Mo 31. 05. 21
Mo 28. 06. 21
Mo 26. 07. 21
Mo 23. 08. 21
Mo 20. 09. 21
Mo 18. 10. 21
Mo 15. 11. 21
Mo 13. 12. 21

Tour 2
Mi 13. 01. 21
Di 09. 02. 21
Di 09. 03. 21
Do 08. 04. 21
Di 04. 05. 21
Di 01. 06. 21
Di 29. 06. 21
Di 27. 07. 21
Di 24. 08. 21
Di 21. 09. 21
Di 19. 10. 21
Di 16. 11. 21
Di 14. 12. 21

Tour 3
Mo 11. 01. 21
Fr 05. 02. 21
Fr 05. 03. 21
Di 06. 04. 21
Fr 30. 04. 21
Sa 29. 05. 21
Fr 25. 06. 21

Fr 23. 07. 21
Fr 20. 08. 21
Fr 17. 09. 21
Fr 15. 10. 21
Fr 12. 11. 21
Fr 10. 12. 21

Tour 4
Sa 09. 01. 21
Do 04. 02. 21
Do 04. 03. 21
Do 01. 04. 21
Do 29. 04. 21
Fr 28. 05. 21
Do 24. 06. 21
Do 22. 07. 21
Do 19. 08. 21
Do 16. 09. 21
Do 14. 10. 21
Do 11. 11. 21
Do 09. 12. 21

Tour 5
Do 14. 01. 21
Mi 10. 02. 21
Mi 10. 03. 21
Fr 09. 04. 21
Mi 05. 05. 21
Mi 02. 06. 21
Mi 30. 06. 21
Mi 28. 07. 21
Mi 25. 08. 21
Mi 22. 09. 21
Mi 20. 10. 21
Mi 17. 11. 21
Mi 15. 12. 21

Tour 6
Di 19. 01. 21
Di 16. 02. 21
Di 16. 03. 21
Mi 14. 04. 21

Di 11. 05. 21
Di 08. 06. 21
Di 06. 07. 21
Di 03. 08. 21
Di 31. 08. 21
Di 28. 09. 21
Di 26. 10. 21
Di 23. 11. 21
Di 21. 12. 21

Tour 7
Di 26. 01. 21
Di 23. 02. 21
Di 23. 03. 21
Di 20. 04. 21
Di 18. 05. 21
Di 15. 06. 21
Di 13. 07. 21
Di 10. 08. 21
Di 07. 09. 21
Di 05. 10. 21
Mi 03. 11. 21
Di 30. 11. 21
Di 28. 12. 21

Tour 8
Mo 25. 01. 21
Mo 22. 02. 21
Mo 22. 03. 21
Mo 19. 04. 21
Mo 17. 05. 21
Mo 14. 06. 21
Mo 12. 07. 21
Mo 09. 08. 21
Mo 06. 09. 21
Mo 04. 10. 21
Di 02. 11. 21
Mo 29. 11. 21
Mo 27. 12. 21

Tour 9
Di 05. 01. 21

Mo 01. 02. 21
Mo 01. 03. 21
Mo 29. 03. 21
Mo 26. 04. 21
Di 25. 05. 21
Mo 21. 06. 21
Mo 19. 07. 21
Mo 16. 08. 21
Mo 13. 09. 21
Mo 11. 10. 21
Mo 08. 11. 21
Mo 06. 12. 21

Tour 10
Fr 15. 01. 21
Do 11. 02. 21
Do 11. 03. 21
Sa 10. 04. 21
Do 06. 05. 21
Fr 04. 06. 21
Do 01. 07. 21
Do 29. 07. 21
Do 26. 08. 21
Do 23. 09. 21
Do 21. 10. 21
Do 18. 11. 21
Do 16. 12. 21

Tour 11
Sa 16. 01. 21
Fr 12. 02. 21
Fr 12. 03. 21
Mo 12. 04. 21
Fr 07. 05. 21
Sa 05. 06. 21
Fr 02. 07. 21
Fr 30. 07. 21
Fr 27. 08. 21
Fr 24. 09. 21
Fr 22. 10. 21
Fr 19. 11. 21
Fr 17. 12. 21

Tour 12
Do 21. 01. 21
Do 18. 02. 21
Do 18. 03. 21
Fr 16. 04. 21
Fr 14. 05. 21
Do 10. 06. 21
Do 08. 07. 21
Do 05. 08. 21
Do 02. 09. 21
Do 30. 09. 21
Do 28. 10. 21
Do 25. 11. 21
Do 23. 12. 21

Tour 13
Mi 20. 01. 21
Mi 17. 02. 21
Mi 17. 03. 21
Do 15. 04. 21
Mi 12. 05. 21
Mi 09. 06. 21
Mi 07. 07. 21
Mi 04. 08. 21
Mi 01. 09. 21
Mi 29. 09. 21
Mi 27. 10. 21
Mi 24. 11. 21
Mi 22. 12. 21

Tour 14
Do 07. 01. 21
Di 02. 02. 21
Di 02. 03. 21
Di 30. 03. 21
Di 27. 04. 21
Mi 26. 05. 21
Di 22. 06. 21
Di 20. 07. 21
Di 17. 08. 21
Di 14. 09. 21

Di 12. 10. 21
Di 09. 11. 21
Di 07. 12. 21

Tour 15
Fr 08. 01. 21
Mi 03. 02. 21
Mi 03. 03. 21
Mi 31. 03. 21
Mi 28. 04. 21
Do 27. 05. 21
Mi 23. 06. 21
Mi 21. 07. 21
Mi 18. 08. 21
Mi 15. 09. 21
Mi 13. 10. 21
Mi 10. 11. 21
Mi 08. 12. 21

Tour 16
Mo 04. 01. 21
Fr 29. 01. 21
Fr 26. 02. 21
Fr 26. 03. 21
Fr 23. 04. 21
Fr 21. 05. 21
Fr 18. 06. 21
Fr 16. 07. 21
Fr 13. 08. 21
Fr 10. 09. 21
Fr 08. 10. 21
Sa 06. 11. 21
Fr 03. 12. 21
Fr 31. 12. 21

Tour 17
Mi 27. 01. 21
Mi 24. 02. 21
Mi 24. 03. 21
Mi 21. 04. 21
Mi 19. 05. 21
Mi 16. 06. 21

Mi 14. 07. 21
Mi 11. 08. 21
Mi 08. 09. 21
Mi 06. 10. 21
Do 04. 11. 21
Mi 01. 12. 21
Mi 29. 12. 21

Tour 18
Do 28. 01. 21
Do 25. 02. 21
Do 25. 03. 21
Do 22. 04. 21
Do 20. 05. 21
Do 17. 06. 21
Do 15. 07. 21
Do 12. 08. 21
Do 09. 09. 21
Do 07. 10. 21
Fr 05. 11. 21
Do 02. 12. 21
Do 30. 12. 21

Tour 19
Mo 18. 01. 21
Mo 15. 02. 21
Mo 15. 03. 21
Di 13. 04. 21
Mo 10. 05. 21
Mo 07. 06. 21
Mo 05. 07. 21
Mo 02. 08. 21
Mo 30. 08. 21
Mo 27. 09. 21
Mo 25. 10. 21
Mo 22. 11. 21
Mo 20. 12. 21

Sollten Sie noch Fragen „rund um den Abfall“ haben, wenden Sie sich bitte an die Hotline der Abfallwirtschaft unter  
0911/9773 – 3037 oder senden Sie eine E-Mail an abfallberatung@lra-fue.bayern.de.
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RADVERKEHR
RADBEREISUNG ZEIGT: 

Wilhermsdorf tut viel für Radfahrer
Der Landkreis Fürth ist bekanntlich als 
„fahrradfreundlicher Landkreis“ ausge-
zeichnet. Ein wichtiges Instrument, um 
mit den Gemeinden zum Thema Radfah-
ren in Austausch zu treten und wichtige 
Anregungen zu geben ist die Radberei-
sung, die jedes Jahr in einer anderen 
Landkreiskommune stattfindet.

Diesmal ging es mit dem Rad durch Wil-
hermsdorf. Landrat Matthias Dießl, der 
örtliche Bürgermeister Uwe Emmert so-

wie Vertreter des Staatlichen Bauamtes, der 
Straßenmeisterei, der Landkreisverwaltung, 
der Marktgemeinde, der Polizei und des Rad-
fahrvereins ADFC nahmen daran teil. Die Rou-
te wurde vom ADFC und der Radbeauftragten 
der Gemeinde Wilhermsdorf geplant. 
„Wir wollen im Landkreis den Anteil der Rad-
fahrer am Gesamtverkehr weiter erhöhen. 

Dazu muss die Infrastruktur sehr gut sein, 
damit die Radfahrer sicher ans Ziel kommen”, 
sagte der Landrat. Die Radbereisung trage 
dazu bei, mögliche Verbesserungen auszuma-
chen. Außerdem können sich so die verschie-
denen Akteure, die beim Thema Radverkehr 
eingebunden sind, austauschen und vernetzen.
Der Fokus der Bereisung in Wilhermsdorf lag 
auf den Routen der Alltagsradler und somit auf 
alltäglichen Zielen, wie Bahnhof, Schule, Su-
permärkte und Wohngebiete. Als wichtig wur-
de die Verknüpfung von Strecken angesehen.
Bei der Rundfahrt wurden sehr viele Maßnah-
men positiv hervorgehoben: Am Zenntalrad-
weg wurde die Strecke von Wilhermsdorf Rich-
tung Neuhof a. d.  Zenn kürzlich asphaltiert 
– dies bedeutet ein Lückenschluss im Zenntal-
radweg, dieser ist nun durchgehend befestigt 
und somit auch für Rennradler attraktiv. Zu-
dem gibt es eine moderne, vom ADFC zertifi-

zierte sowie beleuchtete Radabstellanlage am 
Bahnhof. Zukünftig sollen dort Lademöglich-
keiten für E-Bikes aufgebaut werden. Dies sei 
ein gelungenes Beispiel für eine Radabstellan-
lage und für eine gute Verknüpfung von Ver-
kehrsmitteln, waren sich die Teilnehmer einig. 
Weitere Verbesserungen, wie neue Radwege - 
zum Beispiel in Richtung Meiersberg - sind an-
gedacht. Außerdem wird die Beschilderungen 
der Radwege an der einen oder anderen Stelle 
noch ergänzt.
Des weiteren will Wilhermsdorf ein kommuna-
les Radverkehrskonzept erstellen lassen.
Landrat Matthias Dießl war sich mit den weite-
ren Teilnehmern einig, dass in Wilhermsdorf ei-
niges für die Radfahrer passiert sei und viele Sa-
chen „toll umgesetzt“ wurden. Sein Dank ging 
insbesondere an Bürgermeister Uwe Emmert, 
der bei dem Thema aktiv voran geht und selbst 
schon fast 2000 Kilometer in 2020 geradelt ist.

•  

SCHAUT A WENG AF EIER WELLD!
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Ziel 13: Maßnahmen zum Klimaschutz - 
Umgehend Maßnahmen zur Bekämpfung  
des Klimawandels und seiner Auswirkungen 
ergreifen 

Es sollten Maßnahmen zur Senkung der 
Treibhausgasemissionen und der Trans-
formation hin zu erneuerbaren Energien 
verstärkt werden. Durch vermehrtes 
Re- und Upcycling können geschlossene 
Materialkreisläufe angestrebt werden. 
Gleichzeitig müssen Strategien zur An-
passung erarbeitet und z.B. der Katast-
rophenschutz gestärkt werden.

• Stärkung der Widerstandskraft und   
 Anpassungsfähigkeit gegenüber   
 klimabedingten Gefahren und Natur- 
 katastrophen 
• Einbezug von Klimaschutzmaßnahmen  
 in die nationalen Politiken
• Verbesserung der Sensibilisierung und  
  der personellen Kapazitäten im Bereich            
 „Abschwächung und Anpassung an  
 den Klimawandel“
• Unterstützung der Entwicklungsländer  
 beim Ausbau effektiver Planungs- und  
 Managementkapazitäten im Bereich  
 Klimawandel

Welche Ziele sollen u.a. bis zum Jahr 
2030 erreicht werden?

Die Veränderung des Klimas ist eine der 
größten heutigen Herausforderungen. 
Die Verursachung und die Auswirkun-
gen des Klimawandels sind dabei inter-
national sehr ungleich verteilt. Auch in 
Deutschland können Folgen des Klima-
wandels zunehmend Kommunen betref-
fen, wie etwa Hitzewellen oder vermehr-
te Starkregen- und Sturmereignisse. 

Worum geht es?

Sie haben Interesse an den Bierfilzla? Kontakt: fairtrade@lra-fue.bayern.de

Ziele für nachhaltige Entwicklung

Was kann getan werden? 

13|17 Ziele

Gutes Beispiel

Bereits seit 2015 liegt ein Gesamtklima-
schutzkonzept für den Landkreis Fürth 
vor, welches konkrete Empfehlungen 
zum Energiesparen und zur Reduzie-
rung des CO2-Verbrauchs umfasst. Der 
Klimaschutzmanager des Landkreises ist 
mit der Ausführung der Maßnahmen be-
auftragt.

Das Projekt wird gefördert durch die Engagement Global gGmbH im Rahmen der „Servicestelle Kommunen in der Eine Welt“  
mit Mitteln des Bundesministeriums für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (BMZ).
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Anzeigenannahme: 

Tel. 976 40 79-10, -55, -66   
oder per E-Mail an: 
lkm@herbstkind-wa.de

Erfolgreich werben mit einer Anzeige 
im Landkreis Magazin Fürth
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Potenzielle Einbrecher werden 
frühzeitig erkannt und durch 
akustische und optische Signale 
gewarnt. Im Extremfall ertönt 
sogar die Sirene.

Wohnen Sie sicherer mit dem 
neuen Alarm für Geneo-Fenster 
von REHAU, auch nachrüstbar.

Schrecken Sie Einbrecher ab!

  SMART GUARD FENSTERALARM
  Abschreckung, bevor ein Schaden entsteht.

Mühlsteig 26, 90579 Langenzenn

www.schramm-fenster.de/fensteralarm

Tel. 09101 90 17 10

Wir suchen ab sofort oder nach Vereinbarung

in Teilzeit
Vereinbaren Sie telefonisch einen Termin 

mit Herrn Ammon

Würzburger Straße 550 
90768 Fürth-Burgfarrnbach

Telefon: 0911 73 50 35
info@metzgerei-ammon.de
www.metzgerei-ammon.de

Fleischereifachverkäufer (m/w/d)



FREIZEIT
Coronabedingt fand das Familienspiel 
2020 nicht in der gewohnten Form 
statt. Landkreis Fürth und Sparkasse 
Fürth haben sich dennoch eine gute 
Alternative einfallen lassen: Knifflige 
Rätsel lösen? Für die Teilnehmer des 
Familienspiels 2020 kein Problem. Vie-
le tolle Bilder von den verschiedenen 
Touren sind eingegangen. Hier sind 
die Fotos der Preisträger zu bestaunen.

Rückblick auf Familienspiel

Familie Schuh kann sich auf einen Ausflug in 
die Trampolinhalle freuen. Anstoßen auf den Sieg. Familie Keck und Lödel 

gewannen einen Gutschein der Hofladenbox. Sie 
waren die fleißigsten Radler beim Familienspiel 
2020

Auch Familie Bock kann sich über einen Gutschein für die 
Hofladenbox freuen, Familie Hartwig über einen 30€ Fahr-
rad-Gutschein der Sparkasse

Die Anstrengung hat sich gelohnt. 
Der 100€ Fahrrad-Gutschein der 
Sparkasse geht an Familie Beck

Einen 50€ Fahrrad-Gutschein der 
Sparkasse erradelte Familie Billenstein

Auch Familie Heimstädt gewann einen  
Gutschein für das Palm Beach

Fleißig geradelt 
und belohnt. 
Familie Poppe kann 
demnächst einen 
Ausflug in das Palm 
Beach starten

Ein Überraschungs-
paket geht an 
Herrn Burock
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AKTUELLES
WANDERAUSSTELLUNG DER METROPOLREGION NÜRNBERG ZU GAST

FAIR UNTERWEGS
Der Kaffee zum wach werden am Mor-
gen, oder die Turnschuhe und der Fußball 
für den Sport am Abend. Viele Produkte 
nutzen wir ohne überhaupt zu wissen, 
woher sie eigentlich kommen.

Um diese Thematik dreht sich die Wander-
ausstellung der Metropolregion Nürn-
berg, die vom 20.10. bis 10.11.2020 zu 

Gast ist im Foyer des Landratsamtes Fürth. Die 
Ausstellung zielt dabei darauf ab, Wissen und 
Bewusstsein von Besucherinnen und Besuchern 
zum Fairen Handel zu stärken. Sie gibt Ideen 
wie man einen eigenen Beitrag für den Fairen 
Handel und eine nachhaltige Entwicklung leis-
ten kann. „Ich freue mich, dass die Wanderaus-
stellung auch einen Halt im Landratsamt Fürth 
macht. Gerade durften wir uns über die Rezer-
tifizierung als Fairtrade-Landkreis für weitere 
zwei Jahre freuen. In vielen Kommunen wird das 
Thema Nachhaltigkeit bereits großgeschrieben. 
Immer wieder auf die Thematik aufmerksam 
zu machen und zu erinnern ist mir ein großes 
Anliegen“, so Landrat Matthias Dießl bei der 
Eröffnung der Ausstellung. Auch das Landrats-

amt selbst hat auf das Thema faire 
Beschaffung ein Augenmerk ge-
legt. Als Orientierung dient den 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
ein Leitfaden, der hilfreiche Infor-
mationen zur fairen Beschaffung 
an die Hand gibt. Egal ob Aus-
schreibungen, Reinigungsmittel, 
Büromaterialien oder Papier; viele 
Produkte können so unter Be-
achtung von Sozial- und Umwelt- 
aspekten beschafft werden. An 
fünf verschiedenen Stationen kön-
nen sich Interessierte mit verschiedenen Themen 
auseinandersetzen. In kurzen Texten erfährt 
man dabei beispielsweise, wie sich Faire Pro-
dukte in den Alltag integrieren lassen oder wie 
die Produktionsbedingungen eigentlich wirklich 
aussehen. Ebenfalls werden Produkte, Aktionen 
mit Fotos und Informationsmaterial von drei 
Steuerungsgruppen aus Stein, Langenzenn und 
Oberasbach präsentiert. Innerhalb des Landkrei-
ses machen sich bisher zwei Gemeinden (Seu-
kendorf und Veitsbronn), zwei Märkte (Cadolz-
burg und Roßtal) und vier Städte (Langenzenn, 

Oberasbach, Stein und Zirndorf) im Bereich 
fairer Handel und faire Beschaffung stark. Die 
lokalen Steuerungsgruppen zeigen ein umfas-
sendes Engagement innerhalb des Landkreises. 
Vom 20.10. bis 10.11.2020 können Interessier-
te die Ausstellung nun besuchen, sich informie-
ren und in das Thema eintauchen. Ein Besuch 
der Ausstellung ist zu den Öffnungszeiten des 
Landratsamtes möglich. Aufgrund von Corona 
ist auf den notwendigen Mindestabstand zu 
achten und von Besuchen mit größeren Grup-
pen abzusehen.
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Die Ausstellung im Landratsamt macht deutlich, weshalb 
fair gehandelte Waren so wichtig sind

Führerschein-Pflichtumtausch
Der Bundesrat hat am 15. Februar 2019 
den gestaffelten Pflichtumtausch von 
Führerscheinen beschlossen. Alle Füh-
rerscheine, die vor dem 19.01.2013 
ausgestellt wurden, müssen bis zum 
19.01.2033 in einen befristeten EU-
Scheckkartenführerschein getauscht 
werden. Aufgrund der großen Menge an 
umzutauschenden Führerscheinen erfolgt dies 
stufenweise. Die Tabellen zeigen die Regelun-
gen und die Zeiträume, die zu beachten sind. 
Nach Ablauf der jeweiligen Frist verliert 
das Führerscheindokument seine Gül-
tigkeit. 

Geburtsjahr
des Fahrerlaub-
nisinhabers

Tag, bis zu dem der 
Führerschein umge-
tauscht sein muss

Vor 1953 19.01.2033

1953 bis 1958 19.01.2022

1959 bis 1964 19.01.2023

1965 bis 1970 19.01.2024

1971 oder später 19.01.2025

Ausstellungsjahr
Tag, bis zu dem der 
Führerschein umge-
tauscht sein muss

1999 bis 2001 19.01.2026

2002 bis 2004 19.01.2027

2005 bis 2007 19.01.2028

2008 19.01.2029

2009 19.01.2030

2010 19.01.2031

2011 19.01.2032

2012 bis 18.01.13 19.01.2033

1. Führerscheine, die bis einschließlich 31. De-
zember 1998 ausgestellt worden sind:
Hierbei handelt es sich um alte grau-
farbene bzw. rosa-farbene Papierführer-
scheine.

2. Führerscheine, die ab 1. Januar 1999 aus-
gestellt worden sind:
Hierbei handelt es sich um unbe-
fristete Kartenführerscheine, die ab 
dem 01.01.1999 bis einschließlich 
18.01.2013 ausgestellt wurden.

Was müssen Sie tun?
Um Wartezeiten zu sparen, können Sie  
einen Termin auf unserer Webseite oder 
auch telefonisch vereinbaren.
www.etermin.net/lra-fue-bayern
Bürgerservice: 0911 97 73 - 3034

Bitte bringen Sie mit:
• Führerschein
• Gültigen Personalausweis/Reisepass
• Aktuelles biometrisches Passbild

Die Kosten für den Führerschein-
umtausch belaufen sich auf 24,00€. 
Sprechen Sie uns gerne auch auf die 
Möglichkeit des Direktversandes an.

18 20/2020 Landkreismagazin 



LANDKREISSTIFTUNG
LANDKREISSTIFTUNG UNTERSTÜTZT FREIWILLIGENAGENTUR ZIRNDORF:

Abenteuer für kleine Naturforscher
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Warum werden die Blätter im Herbst so 
schön bunt und wo schlafen die vielen 
Tiere eigentlich im Winter, wenn es au-
ßen eisig kalt ist? Um Fragen wie diese 
geht es bei den kleinen Naturforschern. 
Das Projekt Kleine Naturforscher – Gro-
ße Naturpaten der FreiwilligenAgentur 
Zirndorf möchte Kindern zwischen fünf 
und neun Jahren die voll Wunder ste-
ckende Natur zeigen und für Umweltbil-
dung begeistern.

Nun darf sich die FreiwilligenAgentur Zirn-
dorf im Familienzentrum e.V. über finanzielle 
Unterstützung freuen. Sie konnte einen sym-
bolischen Spendenscheck in Höhe von 2.500 € 
aus den Händen des Stiftungsratsvorsitzenden 
Landrat Matthias Dießl entgegennehmen.
Elvira-Beatrix Leinhos, Leiterin der Freiwilli-
genAgentur freut sich über finanzielle Unter-
stützung durch die Landkreisstiftung. „Unser 
Anliegen ist es, Kinder „nach draußen“ zu 
bewegen und ihnen Naturerlebnisse zu er-
möglichen. Informelles Lernen soll spielerisch 
und mit viel Spaß, Spannung und Bewegung 
stattfinden. Naturnahe Räume sind der ideale 
Nährboden für kindliche Erfahrungen. Durch 
Naturerfahrungsspiele kommen Kinder mit all 
ihren Sinnen in direkten Kontakt mit der Le-

bendigkeit und der Artenvielfalt in der Natur. 
Sie entwickeln dabei ein Verständnis für die 
Zusammenhänge von Mensch und Natur und 
begreifen, warum wir eine biologische Vielfalt 
brauchen.“
Bei dem Projekt Kleine Naturforscher - Große 
Naturpaten werden Jung und Alt zusammen-
gebracht und bestaunen gemeinsam die Natur. 
Ehrenamtliche der FreiwilligenAgentur Zirn-
dorf begleiten in Kooperation mit dem Bund 
Naturschutz die Kinder durch das Jahr. Jeden 
dritten Dienstag im Monat treffen sie sich und 
erforschen den Lebensraum der Tiere und ler-
nen seltene Pflanzen kennen. Lagerfeuer mit 
Stockbrot, Forschen mit dem Kescher, Lupen 
und Mikroskopen oder eine Mammut Jagd 
sind nur einige der Programmpunkte. Die äl-
teren Naturpaten stehen dabei immer mit Rat 
und Tat an der Seite der Naturforscher und be-
antworten die Fragen der Kinder.
Landrat Matthias Dießl freut sich, dass die 
Landkreisstiftung die Arbeit unterstützen kann. 
„Was mich an dem Projekt besonders begeis-
tert, ist die Gemeinschaft von Jung und Alt. Die 
Kinder können hier von den Erfahrungen und 
Kenntnissen der älteren Menschen profitieren 
und die Naturpaten merken, wie geschätzt und 
gebraucht sie sind.“
Elvira-Beatrix Leinhos freut sich über das En-

gagement der Naturpaten. „Neue Ehrenamt-
liche sind bei uns jederzeit willkommen und 
auch Kinder zwischen fünf und neun Jahren, 
die Interesse an einem Abenteuer in der Na-
tur haben. Dies ist aber nur nach einer Vor-
anmeldung in der FreiwilligenAgentur unter 
freiwilligenagentur@familienzentrum-zirndorf.
de möglich. 
Die „Landkreisstiftung Fürth“ ist unter dem 
Dach der „Stiftergemeinschaft der Sparkasse 
Fürth“ gegründet worden. Förderschwerpunk-
te sind alle gemeinnützigen Zwecke, insbeson-
dere im Bereich der Förderung von Jugend und 
Familie. Über die Verwendung der jährlichen 
Erträge aus dem Stiftungskapital entscheidet 
der Stiftungsrat unter dem Vorsitz von Landrat 
Matthias Dießl. 
Unterstützen kann die Landkreis-Stiftung jeder 
- entweder in Form einer Spende oder auch 
durch Zustiftungen, die den Kapitalstock der 
Stiftung erhöhen. Spenden oder Stiftungen 
können im Übrigen steuerlich geltend gemacht 
werden.

Spendenkonto der Landkreisstiftung: 
Stiftergemeinschaft 
IBAN: DE56 7625 0000 0009 9535 63 
BIC: BYLADEM1SFU 
Stichwort: Landkreisstiftung

Spendenübergabe am Biotop in Zirndorf
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2. Änderung der Straßenreinigungs-
VO vom 02.10.2020

103 Landratsamt Fürth  
Allgemeinverfügung  
stark freq. öff. Plätze 19.10.20

Vollzug des Infektionsschutzgesetzes 
(IfSG) und der 7. Bayerischen Infek-
tionsschutz-Maßnahmenverordnung (7. 
BayIfSMV) vom 01.10.2020;
Stark frequentierte öffentliche Plätze 
im Sinne des § 25a Abs. 1 Satz 2 Nrn. 1 
und 8 der 7. BayIfSMV

vorsieht, außer Kraft. 

Hinweise

1. Die Anordnung ist gemäß § 28 Abs. 3 
i.V.m. § 16 Abs. 8 IfSG sofort vollziehbar. 
Rechtsbehelfe haben daher keine aufschie-
bende Wirkung.
2. Das Staatsministerium für Gesundheit 
und Pflege gibt täglich auf seiner Internet-
seite unter https://www.stmgp.bayern.de die 
Landkreise und kreisfreien Städte bekannt, in 
denen laut Feststellung des Robert Koch-In-
stituts oder des Landesamts für Gesundheit 
und Lebensmittelsicherheit eine Zahl der 
Neuinfektionen mit dem Coronavirus SARS-
CoV-2 von 35 bzw. 50 pro 100 000 Einwoh-
ner innerhalb von sieben Tagen überschritten 
wird oder vor weniger als sechs Tagen noch 
überschritten worden ist.

Die unter § 25a Abs. 1, Abs. 2 der 7. Bay-
IfSMV genannten Beschränkungen gelten 
ab dem Tag, der auf den Tag der erstmaligen 
Nennung folgt, bis zum Ablauf des Tages der 
letztmaligen Nennung.

3. Nach Art. 41 Abs. 4 Satz 1 des Bayerischen 
Verwaltungsverfahrensgesetzes (BayVwVfG) 
ist nur der verfügende Teil einer Allgemein-
verfügung öffentlich bekannt zu machen. Die 
Allgemeinverfügung liegt mit Begründung 
und Rechtsbehelfsbelehrung im Landratsamt 
Fürth, Dienstgebäude Zirndorf, Zimmer 1.12, 
Im Pinderpark 4 (Nebengebäude), 90513 
Zirndorf, aus. Sie kann während der allgemei-
nen Dienstzeiten eingesehen werden.

Rechtsbehelfsbelehrung 

Gegen diese Allgemeinverfügung kann 
innerhalb eines Monats nach ihrer Be-
kanntgabe Klage erhoben werden bei dem 
Bayerischen Verwaltungsgericht Ansbach
Postfachanschrift: Postfach 616, 91511 
Ansbach,
Hausanschrift: Promenade 24, 91522 
Ansbach,
schriftlich oder zur Niederschrift des 
Urkundsbeamten der Geschäftsstelle 
dieses Gerichts erheben. Die Klage muss 
den Kläger, den Beklagten ([…Beklagter, 
z. B. Freistaat Bayern…]) und den Gegen-
stand des Klagebegehrens bezeichnen 
und soll einen bestimmten Antrag ent-halten. 
Die zur Begründung dienenden Tatsachen 
und Beweismittel sollen angeben, der ange-

Das Landratsamt Fürth erlässt folgende

Allgemeinverfügung:

1. „Stark frequentierte öffentliche Plätze“ 
im Sinne des § 25a Abs. 1 Satz 2 Nrn. 1 und 
8, Abs. 2 Satz 2 Nr. 4 der 7. Bayerischen 
Infektionsschutzmaßnahmenverordnung (7. 
BayIfSMV) sind im Landkreis Fürth folgende 
Örtlichkeiten:

Auf dem Gebiet der Stadt Zirndorf:

1.1 Die Nürnberger Straße ab Marktplatz bis 
zur Einmündung Wallensteinstraße; Seiten-, 
Neben- oder Stichstraßen sind ausgenom-
men, sofern nicht nachfolgend gesondert 
erwähnt,
1.2 Der Bereich um das ZIM Einkaufszentrum, 
wie er von Nürnberger Straße, Karlstraße, 
Schützenstraße und Friedhof eingegrenzt 
wird,
1.3 Der Marktplatz und das den Marktplatz 
umgebende Gebiet nach Maßgabe der Um-
gebungskarte, die Teil dieser Allgemeinver-
fügung ist.
1. Die Allgemeinverfügung tritt am 
22.10.2020 in Kraft und mit Außerkrafttreten 
des § 25a Abs. 1 Satz 2 Nrn. 1 und 8, Abs. 
2 Satz 2 Nr. 4 der 7. Bayerischen Infektions-
schutzmaßnahmeverordnung (7. BayIfSMV) 
oder einer entsprechenden Regelung in einer 
Folgeverordnung, die ebenfalls eine Fest-
legung „stark frequentierter öffentlichen 
Plätze“ durch die Kreisverwaltungsbehörde 

Anlage: 1 Umgebungskarte: Zirndorf Marktplatz
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fochtene Bescheid soll in Urschrift oder in 
Abschrift beigefügt werden. Der Klage und 
allen Schriftsätzen sollen Abschriften für die 
übrigen Beteiligten beigefügt werden.

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung:

Durch das Gesetz zur Änderung des Gesetzes 
zur Ausführung der Verwaltungsgerichts-
ordnung vom 22. Juni 2007 (GVBl S. 390) 
wurde das Widerspruchsverfahren im Bereich 
des Infektionsschutzgesetzes abgeschafft. Es 
besteht keine Möglichkeit, gegen diese All-
gemeinverfügung Widerspruch einzulegen. 

Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per 
einfacher E-Mail ist nicht zugelassen und 
entfaltet keine rechtlichen Wirkungen. Nähere 
Informationen zur elektronischen Einlegung 
von Rechtsbehelfen entnehmen Sie bitte der 
Internetpräsenz der Bayerischen Verwaltungs-
gerichtsbarkeit (www.vgh.bayern.de).
Kraft Bundesrechts ist in Prozessverfahren vor 
den Verwaltungsgerichten seit 1. Juli 2004 
grund-sätzlich ein Gebührenvorschuss zu 
entrichten.

Zirndorf, 
21.10.2020

Nöth
Regierungsrätin

Informationen nach Artikel 27a BayVwVfG 
finden Sie unter www.landkreis-fuerth.de/
Öffentliche Bekanntmachungen.

104 Landratsamt Fürth  
Übung der US-Streitkräfte

Die Regierung von Mittelfranken teilt mit, 
dass die US-Streitkräfte folgende Übungen 
durchführen: 

Zeitpunkt: 02.11. - 30.11.2020

Art der Übung: Einsatzübung

Fahrzeuge:

Radfahrzeuge: ja

Kettenfahrzeuge: nein

Luftfahrzeuge

Hubschrauber: ja

Flugzeuge: nein

Außenlandungen: ja

Nachtübungen: ja

Gebiet: unter anderem der Landkreis 
Fürth

Ansprechpartner stehen bei der US-Army 
unter den Rufnummern 09641 / 70 58 70 
780 oder 0152 / 09114369 bei Beschwer-
den über Fluglärm zur Verfügung.

Zirndorf, 13.10.2020
Landratsamt Fürth

105 Landratsamt Fürth  
Allgemeinverfügung

Amt für Ernährung, Landwirtschaft 
und Forsten Uffenheim

Rothenburger Straße 34, 97215 Uffen-
heim

Allgemeinverfügung nach § 6 Abs. 10 
Düngeverordnung

Vollzug der Verordnung über die An-
wendung von Düngemitteln, Boden-
hilfsstoffen, Kultursubstraten und 
Pflanzenhilfsmitteln nach den Grund-
sätzen der guten fachlichen Praxis beim 
Düngen (Düngeverordnung – DüV) vom 
26.Mai 2017, geändert 01.05.2020 
Das Amt für Ernährung, Landwirtschaft und 
Forsten Uffenheim – Sachgebiet L 3.2 – Fach-
zentrum Agrarökologie erlässt als zuständige 
Behörde (Art. 4 ZuVLFG) gemäß § 6 Abs. 10 
Düngeverordnung folgende

Anordnung

Die Sperrfrist für die Ausbringung von Dünge-
mitteln mit wesentlichen Gehalten an Stick-
stoff, ausgenommen Festmist von Huftieren 
oder Klauentieren oder Komposte, wird ab-
weichend von § 6 Abs. 8 Satz 2 Düngeverord-
nung auf Grünland, Dauergrünland und 
Ackerland mit mehrjährigem Feldfutter-
bau (Aussaat spätestens 15.Mai 2020)

im Hinblick auf die besonderen Verhältnisse 
im Grünland hinsichtlich der Verwertung von 
Nährstoffen aus flüssigen Wirtschaftsdün-
gern festgelegt auf die Zeit vom 

15. November 2020 bis einschließlich 
14. Februar 2021

gültig für 
- Stadt und Landkreis Roth 
- kreisfreie Stadt Schwabach 
-  Landkreis Neustadt/A.-Bad Winds-

heim 
- Stadt Nürnberg (inkl. Nürnberg-Süd) 
- Stadt und Landkreis Ansbach 
- Landkreis Weißenburg-Gunzenhausen 
- Stadt und Landkreis Fürth 
-  Stadt Erlangen und Landkreis Erlan-

gen-Höchstadt

Im Übrigen bleiben die Bestimmungen der 
Düngeverordnung unberührt. Dies gilt ins-
besondere für das Verbot, Düngemittel auf 
überschwemmten, wassergesättigten, ge-
frorenen oder mit Schnee bedeckten Boden 
auszubringen.
Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Fors-
ten - Sachgebiet L 3.2 - Fachzentrum Agrar-
ökologie

Uffenheim, den 08.10.2020

Ulrike Buchner, Bereichsleiterin Landwirt-
schaft

106 Landratsamt Fürth 
Nachbarbeteiligung

442-BV-12-2020 Nutzungsänderung einer 
Wohnung zur Ferienwohnung

Vollzug der Baugesetze; Nachbarbetei-
ligung

Mit Bescheid vom 13.10.2020, Az: 442-BV-
12-2020, erteilte das Landratsamt Fürth Izzet 
Ali Aydin, Stuttgarter Str. 24 , 90449 Nürn-
berg, die Baugenehmigung zur Nutzungsän-
derung einer Wohnung zur Ferienwohnung 
auf dem Grundstück Fl.-Nr. 681 der Gemar-
kung Stein (Schiller Str. 41).

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines 
Monats nach seiner Bekanntgabe Klage er-
hoben werden bei dem

Bayerischen Verwaltungsgericht 
Ansbach

Postfachanschrift: Postfach 616, 91511 
Ansbach,

Hausanschrift: Promenade 24, 91522 
Ansbach,

schriftlich, zur Niederschrift oder elektronisch 
in einer für den Schriftformersatz zugelas-
senen1 Form.

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung:

Die Anfechtungsklage eines Dritten gegen die 
bauaufsichtliche Zulassung eines Vorhabens 
hat keine aufschiebende Wirkung (§ 212 a Abs. 
1 Baugesetzbuch –BauGB-). Die Anordnung 
der aufschiebenden Wirkung gemäß § 80 Abs. 
5 Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) kann 
nach Bekanntgabe der Genehmigung be-
antragt werden. Der Antrag ist bei dem o. g. 
Bayerischen Verwaltungsgericht in Ansbach, 
schriftlich, zur Niederschrift oder elektronisch 
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in einer für den Schriftformersatz zugelasse-
nen1 Form zu stellen.
1 Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per ein-
facher E-Mail ist nicht zugelassen und ent-
faltet keine rechtlichen Wirkungen! Nähere 
Informationen zur elektronischen Einlegung 
von Rechtsbehelfen entnehmen Sie bitte der 
Internetpräsenz der Bayerischen Verwaltungs-
gerichtsbarkeit (www.vgh.bayern.de).
Kraft Bundesrechts wird in Prozessverfahren 
vor den Verwaltungsgerichten infolge der Kla-
geerhebung eine Verfahrensgebühr fällig.
Der o. g. Baugenehmigungsbescheid wird 
hiermit an die Eigentümer der Nachbargrund-
stücke Fl.-Nr. 681/54, 681/9 und 681/17 der 
Gemarkung Stein durch öffentliche Bekannt-
machung gemäß Art. 66 Abs. 2 Satz 5 Bayer. 
Bauordnung (BayBO) zugestellt.
Die Zustellung gilt mit dem Erscheinungster-
min des Amtsblattes des Landkreises Fürth als 
bewirkt (Art. 66 Abs. 2 Satz 6 BayBO).

Der Bescheid und die genehmigten Bauvor-
lagen können im Landratsamt Fürth, Im Pin-
derpark 2, 90513 Zirndorf, 3. Stock, Zimmer 
3.15, während der Geschäftszeiten (Montag 
– Donnerstag, jeweils von 8.00 – 16.00 Uhr, 
und Freitag von 08.00 – 12.30 Uhr) und nach 
Vereinbarung eingesehen werden.
Informationen nach Art. 27 a BayVwVfG fin-
den Sie unter www.landkreis-fuerth.de/öffent-
liche Bekanntmachungen.

Zirndorf, 13.10.2020
Mit freundlichen Grüßen

Walter
Regierungsinspektor

107 Sparkasse Fürth 
Aufgebot

Wie glaubhaft gemacht wurde, ist folgendes 
Sparkassenbuch der Sparkasse Fürth zu Verlust 
gegangen.
Sparkonto Nr. 3247198686

Auf Antrag der Gläubiger werden die Inhaber 
des oben genannten Sparkassenbuches aufge-
fordert, ihre Rechte innerhalb von drei Mona-
ten bei der Sparkasse Fürth anzumelden. Wird 
das Sparkassenbuch während dieser Zeit nicht 
vorgelegt, erfolgt anschließend die Kraftlos-
erklärung.
Fürth, den 09.10.2020
Sparkasse Fürth

108 Stadt Oberasbach
2. Änderung der StraßenreinigungsVO vom 
02.10.2020

Verordnung zur 2. Änderung der Ver-

Wir sind für unsere rund 500 
Mitarbeitenden ein familien- und le-

bensphasenbewusster Arbeitgeber im Herzen der 
Metropolregion Nürnberg. In unserem Landratsamt Fürth 

kannst auch Du Dich mit Deinem Potenzial und Deinen Ideen für 
den Landkreis einbringen, denn wir suchen zum 01.09.2021 eine/n

Auszubildende/n (w/m/d) zur Fachkraft für Kreislauf- und 
Abfallwirtschaft (Fachrichtung Abfall)

DABEI SEIN IST ALLES:
•  Dreijährige Ausbildung vor Ort in den Einrichtungen der Abfall-

wirtschaft des Landkreises Fürth und der Region
•  Theoretischer Teil der Ausbildung in der Bayerischen Verwaltungs-

schule in Lauingen sowie in der dortigen Berufsschule im Block-
unterricht

•  Kundenorientierte und rechtssichere Annahme, Identifizierung und 
Deklarierung von Abfällen

•  Steuerung und Wartung der technischen Anlagen
•  Dokumentation und Auswertung der Arbeits- und Betriebsabläufe

MÖCHTEST DU „TECHNIK“ SPRECHEN?
DANN BRAUCHST DU:
•  Einen guten qualifizierenden Mittelschulabschluss oder den mittle-

ren Bildungsabschluss
• Technisches und mathematisches Verständnis
•  Handwerkliches Geschick sowie Kundenorientierung
• Pflicht- und Qualitätsbewusstsein
• Einsatzbereitschaft

WIR GEBEN (FAST) ALLES DAFÜR,  
DASS DU ZU UNS KOMMST:
Bezahlung ist bei uns nicht alles, wir bieten zusätzlich zu einer 
attraktiven Ausbildungsvergütung ab 1.018,26€ noch einen kon-
junkturunabhängigen, regionalen Arbeitsplatz mit großen Über-
nahmechancen. Gönn´ Dir außerdem ein familien- und lebens-
phasenbewusstes Arbeitsumfeld sowie ein breites Spektrum an 
Fort- und Weiterbildungsangeboten - und selbstverständlich auch 
die Chancengleichheit aller Geschlechter. 

INTERESSIERT?
Dann schick uns bitte Deine vollständigen Bewerbungs-
unterlagen bis zum 30.12.2020 über unsere Homepage  
www.landkreis-fuerth.de/karriere. Bewerbungsunterlagen 
werden nach Abschluss des Verfahrens nicht zurückgeschickt. 
Schwerbehinderte Personen werden bei ansonsten im Wesent- 
lichen gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.

FRAGEN?
Herr Meyer (Tel. 9011 / 9773 - 1408) und  
Frau Grob (Tel. 0911 / 9698214)  
stehen Dir gerne zur Verfügung.

WIR ARBEITEN GERNE FÜR 
DIE UMWELT
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Wir sind für unsere rund 500 
Mitarbeitenden ein familien- und lebens-

phasenbewusster Arbeitgeber im Herzen der Metro-
polregion Nürnberg. In unserem Landratsamt Fürth können 

auch Sie Sich mit Ihrem Potenzial und Ihren Ideen für den Landkreis 
einbringen, denn wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

VERWALTUNGSFACHWIRTIN / 
VERWALTUNGSFACHWIRT (w/m/d)
zur Unterstützung unseres Teams im Bereich Beistandschaften und 
Unterhaltsangelegenheiten (Teilzeit mit 19:30 Wochenarbeitsstunden 
/ unbefristet).

DABEI SEIN IST ALLES:
•  Beratung in Unterhaltsangelegenheiten sowie die Unterhaltsberechnung
•  Geltendmachung von Unterhalt einschl. Zwangsvollstreckung
•  Vertretung der Minderjährigen vor Gericht
•  Feststellung der Vaterschaft ggf. Klage und Vertretung vor dem 

Familiengericht

SPRECHEN SIE „VERWALTUNG“ UND
VERSTEHEN SIE „SOZIALES“?
•  Abgeschlossenen Beschäftigtenlehrgang II oder vergleichbare 

Qualifikation
•  Fundierte Kenntnisse der relevanten Rechts- und Fachgebiete u.a. 

SGB VIII, ZPO, BGB, FamFG
•  Grundkenntnisse in den benachbarten Rechts- und Fachgebiete 

SGB I, SGB II, SGB X, SGB XII
•  Einsatzbereitschaft, ergebnisorientiertes Handeln, Eigenverantwor-

tung, Kommunikationsfähigkeit, Konfliktlösungsfähigkeit

• Sicherer Umgang mit den MS-Office-Standardprogrammen
• Fahrerlaubnis der Klasse B

WIR GEBEN (FAST) ALLES DAFÜR,  
DASS SIE ZU UNS KOMMEN:
Bezahlung ist bei uns nicht alles, wir bieten zusätzlich zur Ent-
geltgruppe 9b TVöD noch einen konjunkturunabhängigen, re-
gionalen Arbeitsplatz und viele Möglichkeiten für Teil- zeit- und 
Jobsharing-Modelle an. Gönnen Sie sich außerdem ein familien- 
und lebensphasenbewusstes Arbeitsumfeld sowie ein breites 
Spektrum an Fort- und Weiterbildungsangeboten - und selbst-
verständlich auch die Chancengleichheit aller Geschlechter.

INTERESSIERT?
Dann schicken Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungs-
unterlagen bis zum 15.11.2020 über unsere Homepage  
www.landkreis-fuerth.de/karriere. Bewerbungsunterlagen 
werden nach Abschluss des Verfahrens nicht zurückgeschickt. 
Schwerbehinderte Personen werden bei ansonsten im Wesent- 
lichen gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.

FRAGEN?
Frau Zschau steht Ihnen gerne 
unter 0911 / 9773 - 1281 
zur Verfügung.

FÜR DAS WOHL DER KINDER

ordnung über die Reinhaltung und Rei-
nigung der öffentlichen Straßen und die 
Sicherung der Gehbahnen im Winter 
(Straßenreinigungs-VO)
Aufgrund des Art. 51 Abs. 4 und 5 des Bayeri-
schen Straßen- und Wegegesetzes (BayStrWG) 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 5. 
Oktober 1981 (BayRS 91-1-I), zuletzt geän-
dert durch § 9 des Gesetzes vom 24. Juli 2019 
(GVBl. S. 408), erlässt die Stadt Oberasbach 
folgende Verordnung:

§ 1
Die Straßenreinigungs-VO wird wie folgt ge-
ändert:
I. In § 2 Abs. 3 wird am Ende nach dem Wort 
„nicht“ folgender Klammerzusatz ergänzt:
„(Art. 4 Abs. 1 Satz 2 und 3 BayStrWG).“
II. § 5 erhält folgende Fassung:
„(1) Die nach § 4 Verpflichteten haben den 
Gehweg und – soweit vorhanden – den Rad-
weg einschließlich Bordrinne nach Bedarf 

a) zu kehren und den Kehricht, Schlamm und 
sonstigen Unrat zu entfernen, soweit die Ent-
sorgung über die Hausmülltonnen für Bio-
abfälle, Altpapier und Restmüll bzw. über 
Wertstoffcontainer (Glas, Blech) oder sonstige 
Wertstoffbehälter (Gelber Sack) möglich ist.
Im Herbst sind die Reinigungsarbeiten bei 
Laubfall, soweit durch das Laub – insbeson-
dere bei feuchter Witterung – die Situation als 
verkehrsgefährdend einzustufen ist, ebenfalls 
durchzuführen.
b) von Gras und Wildkraut („Unkraut“) zu 
befreien; dies gilt nicht, soweit das Gras oder 
Wildkraut flächenhaft in den Straßenkörper 
hineinwuchert.
c) insbesondere bei Tauwetter, die Abflussrin-
nen und Kanaleinlaufschächte freizumachen.
(2) Die Reinigungspflicht nach Abs. 1 bezüglich 
der Bordrinne gilt nicht für folgende Straßen:

Rothenburger Straße

Zirndorfer Straße
Albrecht-Dürer-Straße
Bachstraße
Bahnhofstraße
Hainbergstraße
Jahnstraße
Kurt-Schumacher-Straße
Nürnberger Straße
Vordere Hochstraße.“

§ 2
Inkrafttreten

Diese Änderungsverordnung tritt eine Woche 
nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.
Oberasbach, den 02.10.2020
Stadt Oberasbach

gez.

Birgit Huber
Erste Bürgermeisterin
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� Sparkasse
 Fürth
 Gut seit 1827.

Bau-Bau-
darlehen darlehen 
10 Jahre10 Jahre
fest! fest! 

Gerd Scheler,
Berater für Immobilienfi nanzierung  
in der Geschäftsstelle Stein

Sparkasse Fürth 
Maxstraße 32 . 90762 Fürth 

Telefon (09 11 ) 78 78 - 0
www.sparkasse-fuerth.de

Repräsentatives Beispiel: 
Zinssatz gilt für Kunden mit einem Giro-
konto bei der Sparkasse Fürth mit regel-
mäßigen Eingängen. Für Nicht-Kunden: 
Zinssatz bei Kontowechsel möglich. Zur 
Finanzierung einer selbstgenutzten Im-
mobilie. Volltilgung innerhalb 10-jäh-
riger Sollzinsbindung; Grundschuld-
absicherung notwendig; zwei Drittel 
der Kunden erhalten einen effektiven 
Jahreszins von 1,03 % p.a. oder güns-
tiger. Nominalzins 1,02 % p.a. für 10 
Jahre zzgl. Grundschuldeintragungs- 
und Gebäudeversicherungskosten.

*zzgl. Grundschuldeintragungs- und 
Gebäudeversicherungskosten; Kondition 
gilt bei Volltilgung innerhalb 10-jähriger 

Sollzinsbindung für Nettodarlehensbeträge 
über 50.000 Euro im Neugeschäft; grund-

pfandrechtlich gesichertes Darlehen.

� Sparkasse
 Fürth
 Gut seit 1827.bis 2,40 % p.a. effektiv,  
bonitätsabhängig

0,700,70 %
Jahreszins nom.* ab 0,70 % bis 
2,37 % p.a. Stand: 19.10.2020 

ab

Anzeige_LKM 92,5x130 Baufizins Gerd Scheler 28102020.indd   1Anzeige_LKM 92,5x130 Baufizins Gerd Scheler 28102020.indd   1 19.10.2020   13:19:4719.10.2020   13:19:47

Mehr Infos unter www.roedl-energie.de/karriere
oder direkt bei Sebastian Faißt unter  09181 48 48-61
Bewerbung bitte an bewerbung@roedl-energie.de

Erfahrene Telefon-
verkäuferInnen (m/w/d)

Erfahrene Telefon-

Wir suchen Verstärkung für

unser Team in Cadolzburg!

Im Haus Nr. 90    
      -Mode 
Größen 46–56

Im Haus Nr. 82 
Größen 36–44

Plus

Buchen Sie unseren Buchen Sie unseren 
kostenlosenkostenlosen Service für  Service für 
Ihren nächsten Einkauf Ihren nächsten Einkauf 
unter unter 0911-7659528

NEUNEU

Fürth | Stadelner Hauptstraße | Haus-Nr. 90 und Haus-Nr. 82
Öffnungszeiten:  Mo-Fr 9.30 - 18.00 Uhr,  Sa: 9.30 - 14.00 Uhr

www.stadelner-modehaus.de

yous

Bequem zum Shoppen:

Wir holen Sie ab 
und bringen Sie 

wieder 
nach 

hause!

SERVICE

Mein Zuhause 
in Zirndorf.

Sozial verantwortliche Wohnungsversor-
gung für alle und in jeder Lebenslage liegt 
uns seit über 85 Jahren am Herzen und im 
Blut. Um in Zukunft noch mehr Menschen 
ein sicheres und zeitgemäßes Zuhause 
bieten zu können, ist die WBG Gruppe im 
Raum Zirndorf, Oberasbach und Wilherms-
dorf auf der Suche nach neuen Grund-
stücken.

Sandra Zoephel
Lichtenstädter Straße 13
90513 Zirndorf
Tel. 0911 9657 429 23
zoephel@wbg-zirndorf.de
www.wbg-zirndorf.de

Für weitere Informationen 
und Hinweise auf freie 
Grundstücks� ächen
kontaktieren Sie bitte: 

Grundstücke 
gesucht!

Stadt und Land

Zirndorf, Oberasbach, 

Wilhermsdorf


